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nach einem durchwachsenen Frühjahr ist nun endlich der Sommer 
eingekehrt in unserer Stadt. Da freut es ganz besonders, dass auch 
unser Kösseinebad in neuem Glanz erstrahlt. Es ist zur guten Tra-
dition geworden, dass es jedes Jahr zur Eröffnung Neuerungen und 
weitere Ausstattungen gibt. Nachdem im letzten Jahr viel über die 
neuen Baderegeln und die Konsequenzen des Gefahrengutachtens 
diskutiert wurde, hat sich die Stimmung zwischenzeitlich beruhigt. 

Der erweiterte Badesteg und die Plattform im Kioskbereich sind eine 
echte Bereicherung. Nicht nur optisch, sondern auch sicherheitstech-
nisch und organisatorisch schafft der errichtete Glaszaun ganz neue 
Möglichkeiten für den Kioskbetreiber, unabhängig von den Badöff-
nungszeiten zu agieren.

Alle Baumaßnahmen wurden vom Bauhof selbst geplant, organisiert 
und ausgeführt. Allen Respekt dafür!

Leider ist es uns nicht gelungen, einen weiteren Mitarbeiter für den 
Bauhof zu gewinnen, der gleichzeitig auch bereit ist, die hoch verant-
wortungsvolle Aufgabe als Badeaufsicht zu übernehmen. Dennoch 
gelingt es uns, mit dem bestehenden Personal umfassende Öff-
nungszeiten aufrecht zu erhalten. Zeitgleich müssen unzählige Bä-
der im Umkreis Badezeiten reduzieren aufgrund von Personalmangel. 
Nicht in Waldershof! 

Besonders hervorheben möchte ich hier das Engagement von Markus 
Kremser, Carsten Adam, Markus Rach und Jonathan Schmidt! Danke, 
dass ihr das für uns alle möglich macht!

Auch im Bauhof selbst tut sich so einiges: eine zusätzliche große 
Lagerhalle wird momentan errichtet. Der weitere Lagerraum und Ar-
beitsbereich werden seit langem dringend benötigt.

Und auch die zahlreichen Baustellen in und um die Stadt schreiten 
voran. Nach dem zu Beginn des Sommers der Bauabschnitt 1 der 
Ortsumgehung asphaltiert wurde, ging es im Juli bereits mit der  
Asphaltierung des Bauabschnitts 2 weiter. Umfassende Erdbewegun-
gen in einem Ausmaß wie es Waldershof nie gesehen haben dürfte, 
finden weiterhin statt. 

Ebenfalls Mitte Juli wurden Karl-Wölfl-, Berg- und Gartenstraße fertig 
gestellt. Die Schulsanierung der Jobst-vom-Brandt Grundschule liegt 
voll im Zeitplan und erfreulicherweise auch noch im Kostenrahmen! 
Wir hoffen natürlich, dass das auch so bleiben wird!

Damit noch nicht genug der Baustellen. Ebenfalls im Juli erfolgte der 
Spatenstich zum Neubau unseres Kinderhauses in Waldershof. Auch 
hier ist es uns bislang gelungen, im Zeitplan zu bleiben und wir wer-
den mit einer regionalen Baufirma, die bei der Vergabe das Rennen 
machen konnte, in die Errichtung des Rohbaus starten.

Es freut mich ganz besonders, dass wir auch in diesem Sommer un-
seren Kindern wieder ein fantastisch abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm anbieten können! Hierfür ein großer Dank an alle beteiligten 
Vereine, Parteien und Gruppierungen für Ihr Engagement. Ein beson-
derer Dank auch an Bianca Bayer und Jessica Nettles aus meinem 
Vorzimmer für die Gestaltung der Broschüre, die Organisation und 
Umsetzung der Veranstaltungen.

Dass wir in Waldershof auch richtig gut feiern können, haben wir beim 
Stadtparkfest, dem Dinner in Weiß, der Feier zum 60-jährigen Jubiläum 
der Stadterhebung und natürlich dem Hammerrangfest deutlich unter 
Beweis gestellt. Keine dieser Veranstaltungen wäre möglich ohne eine 
Vielzahl helfender, fleißiger Hände, die sich einbringen. Ich möchte 
mich auch hierfür bei allen Vereinen, Organisatoren, Gewerbetreiben-
den, Unterstützern und Helfern ganz, ganz herzlich bedanken!

Feiern wir gemeinsam diesen Sommer! Feiern wir die Fortschritte in 
unserer Stadt! Feiern wir das Miteinander! Keep going Waldershof!

Grußwort
   LIEBE WALDERSHOFERINNEN 
UND WALDERSHOFER,

Herzlichst Ihre
Margit Bayer



4 Standesamt Waldershof 

Eheschließungen

BEIM STANDESAMT 
WALDERSHOF  BEURKUNDETE  

STERBEFÄLLE  
APRIL BIS JUNI 2023

· Geißel Hans
· Ernstberger Josef
· Grüner Christine Maria

Friedel André und Achtner Simone

Kolb Carsten Reinhard und Bothe Stefanie

Michehl Marco und  
Starke geb. Pochard Estelle Yvette Guilaine

Popp Tobias Konrad und Pachali Julia

Scheitler Christian Werner  
und Walberer Sarah
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Auswärtige  
Geburten

Scheitler Nele
Eltern: Scheitler Christian Werner  
und Scheitler geb. Walberer Sarah

Rathaus Aktuell

Rickauer Luca Michael
Eltern: Fachtan Patrick Bernhard  
und Rickauer Vanessa Heidi

Mittelmeier Alina
Eltern: Mittelmeier Andreas Jürgen  
und Mittelmeier geb. Schäfer Kristina



6 Rathaus Aktuell MACH MIT! DER UMWELT ZULIEBE!

RESTMÜLLTONNE
IN WALDERSHOF
SOWIE IN DEN STADTTEILEN
Masch, Maschermühle, Neumühle, Rosenhammer, Wolfersreuth 
Bärnest, Gefällmühle, Hard, Harlachhammer, Harlachhof, Harlachmühle, 
Helmbrechts, Hohenhard, Kaltenlohe, Lengenfeld, Paulusmühle, 
Poppenreuth,  Schafbruck, Silbermühle, Spitzerberg, Stemetsbach, 
Stieglmühle, Walbenreuth

07.08. (Mo.) 21.08. (Mo.) 04.09. (Mo.)

18.09. (Mo.) 02.10. (Mo.) 16.10. (Mo.)

30.10. (Mo.) 13.11. (Mo.) 27.11. (Mo.) 

11.12. (Mo.) 28.12. (Do.)

IN DEN STADTTEILEN
Buchlohhäuser, Kössain, Rodenzenreuth, Schurbach, Unterschurbach

14.08. (Mo.) 28.08. (Mo.) 11.09. (Mo.) 

25.09. (Mo.) 09.10. (Mo.) 23.10. (Mo.)

06.11. (Mo.) 20.11. (Mo.) 04.12. (Mo.)

18.12. (Mo.)

BITTE BEACHTEN: 
Die Angaben der Termine sind ohne Gewähr! Vorrangig gelten 
die Termine im Abfallwegweiser 2023 des Landkreises!

BIOTONNE
09.08. (Mi.) 23.08. (Mi.) 06.09. (Mi.)

20.09. (Mi.) 05.10. (Do.) 18.10. (Mi.)

02.11. (Do.) 15.11. (Mi.) 29.11. (Mi.)

13.12. (Mi.) 27.12. (Mi.) 

IN WALDERSHOF
SOWIE IN DEN 
STADTTEILEN 
Hard, Helmbrechts, Lengenfeld, 
Poppenreuth, Walbenreuth

PAPIERTONNE
IN WALDERSHOF
SOWIE DEN STADTTEILEN

IM STADTTEIL LENGENFELD

29.08. (Di.)

27.09. (Mi.)

30.10. (Mo.)

30.11. (Do.)

22.12. (Fr.)

22.08. (Di.)

20.09. (Mi.)

23.10. (Mo.)

22.11. (Mi.)

15.12. (Fr.)

ES WIRD DARAUF HINGEWIESEN, DASS

 die Abfuhr der Papier- und Biotonne durch die 
Firma Magnitz GmbH, Franz-Heldmann-Straße 58,  
95643 Tirschenreuth, erfolgt,

 die Papier- oder Biotonne an den jeweiligen 
Abfuhrterminen unbedingt ab 06:00 Uhr früh an den 
Straßenrand zu stellen ist,

 die Tonne nur mit den jeweils dafür bestimmten 
Materialien befüllt und nicht zweckentfremdet werden 
darf,

 Sie die gültige Gebührenkontrollmarke auf das 
Biotonnengefäß anbringen müssen, Ersatzmarken 
erhalten Sie beim Landratsamt Tel. 09631/7001-24.

 Sie Ihren Ansprechpartner beim Landratsamt unter der 
Tel.-Nr. 09631/700113 erreichen. 

 E-Mail: abfallberatung@tirschenreuth.de

 Sie die Abfuhrtermine auch auf der Internetseite vom 
Landratsamt online unter: http://www.kreis-tir.de/
verwaltung-organisation/fachbereiche/abfallentsorgung/
abfuhrtermine/ finden.

Bärnest, Buchlohhäuser, Gefällmühle, Hard, 
Harlachhammer, Harlachhof, Harlachmühle, 
Helmbrechts, Hohenhard, Kaltenlohe, 
Kössain, Masch, Maschermühle, Neumühle, 
Paulusmühle, Poppenreuth, Rodenzenreuth, 
Rosenhammer, Schafbruck, Schurbach, 
Silbermühle, Spitzerberg, Stemetsbach, 
Stieglmühle, Unterschurbach, Walbenreuth, 
Wolfersreuth

vorläuftige Termine - ohne Gewährvorläuftige Termine - ohne Gewähr

vorläuftige Termine - ohne Gewähr

17.08. (Do.) 31.08. (Do.) 14.09. (Do.) 

28.09. (Do.) 12.10. (Do.) 26.10. (Do.)

09.11. (Do.) 23.11. (Do.) 07.12. (Do.)

21.12. (Do.)

IN RODENZENREUTH, SCHURBACH
+ Harlachberg, Harlachhammer
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INFORMATIONEN ZUR 
SPERRMÜLLENTSORGUNG

SPERRMÜLLABHOLUNGEN AM 
GRUNDSTÜCK

Es finden wieder Sperrmüllabholungen durch das vom Landkreis 
beauftragte Abfuhrunternehmen (Firma Magnitz) statt. Anmeldun-
gen zur Abholung von Sperrmüll sind schriftlich bei der Abfallwirt-
schaft vorzunehmen. (Formular ist auf Seite 21 im Abfallwegweiser 
bzw. Internet https://www.kreis-tir.de/fachbereiche/abfallentsorgung/
formulare/ zu finden.)

Die Abholtermine werden - wie gehabt - den Antragstellern direkt 
vom beauftragten Abfuhrunternehmen (Fa. Magnitz, Tirschenreuth) 
per Postkarte bekannt gegeben. Die Wartezeiten betragen derzeit 
ca. 6 bis 7 Wochen.

SPERRMÜLLDIREKTANLIEFERUNGEN 
AUF DER WERTSTOFFSAMMELSTELLE 
STEINMÜHLE 

ABFUHRTERMINE FÜR DEN  
„GELBEN SACK“ IM JAHR 2023

Anlieferungen von Sperrmüll und haushaltsüblichen Elektroaltgerä-
ten auf der Wertstoffsammelstelle Steinmühle sind bis auf weiteres 
wieder ohne Terminvergabe möglich. Bitte bringen sie ihre Müllmar-
kennummer mit.

Anlieferungen von Nachtspeicheröfen oder Photovoltaikmodulen sowie 
Anlieferungen von mehr als 15 Elektrogroßgeräten (z.B. Kühlschrank, 
Waschmaschine) hingegen sind weiterhin telefonisch vorab anzumel-
den. Näheres hierzu finden Sie im Abfallwegweiser auf Seite 30.

Bitte planen Sie für Ihre Sperrmüllentsorgung ausreichend Zeit ein! 
Anlieferungen sind nur innerhalb der Öffnungszeiten montags bis frei-
tags (täglicher Annahmeschluss: 11:45 Uhr sowie 15:45 Uhr) möglich.

31.08. (Do.)

29.09. (Fr.)

27.10.  (Fr.)

30.11.  (Do.)

22.12. (Fr.)

IN WALDERSHOF
SOWIE DEN STADTTEILEN

Bärnest, Buchlohhäuser, Gefällmühle, Hard, 
Harlachhammer, Harlachhof, Harlachmühle, 
Helmbrechts, Hohenhard, Kaltenlohe, Kössain, 
Masch, Maschermühle, Neumühle, Paulusmühle, 
Poppenreuth, Rodenzenreuth, Rosenhammer, 

23.08. (Mi.)

13.09. (Mi.)

19.10.  (Do.)

21.11.  (Di.)

15.12. (Fr.)

IM STADTTEIL LENGENFELD

BITTE BEACHTEN: 
Die Angaben der Termine sind 
ohne Gewähr! Vorrangig gelten die 
Termine im Abfallwegweiser 2023 
des Landkreises!Schafbruck, Schurbach, Silbermühle, Spitzerberg, Stemetsbach, Stieglmühle, 

Unterschurbach, Walbenreuth, Wolfersreuth

vorläuftige Termine - ohne Gewähr

Rathaus Aktuell

WARENMÄRKTE:
05.11.2023 Martinimarkt (10.00 bis 18.00 Uhr)   
 im Markt Waldershof  

2023
MARKTVERZEICHNIS  

unter Vorbehalt
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PROBLEMABFALL SAMMLUNGEN

O Brandfördernd F Leichtentzündlich T Giftig

C Ätzend Xn 
Gesundheitsschädlich Xi Reizend

Wenn auf einen Behälter eines dieser Sym-
bole abgebildet ist, enthält er gefährliche 
Substanzen, die als Problemabfall behandelt 
werden müssen.

Die Problemabfälle sind in den ursprüngli-
chen Behältnissen zu den Sammlungen zu 
bringen. Sie dürfen NICHT zusammenge-
schüttet werden, da sonst chemische Reak-
tionen ausgelöst werden können.

NICHT ANGENOMMEN WERDEN: 
Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Ar-
tikel (z.B. Feuerwerkskörper), Druckgasfla-
schen, Spritzmittel aus der Landwirtschaft, 
Problemabfälle sowie Chemikalien gewerbli-
chen Ursprungs.

FOLGENDE PROBLEMABFÄLLE AUS 
HAUSHALTUNGEN KÖNNEN ANGELIEFERT WERDEN:

A  Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus bis 500g, Alleskleber, Altfett, Ammoniak, 
Autobatterien, Autopflegemittel, Aceton

B  Backofenreiniger, Batterien aller Art, Beizen, Bleichmittel, Bohnerwachs, 
Bremsflüssigkeit

C  Chemikalien, Chloroform
D DDT, Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Duftsteine
E Emulsionen, Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, Entroster, Entwicklerbäder
F Farben/Lacke (keine Dispersionsfarben, keine eingetrockneten schwermetallfreien 

Lacke), Farbverdünner, FCKW-haltige Mittel, Fieberthermometer, Fleckenentferner, 
Fotochemikalien von Hobbyfotografen, Fritierfett, Frostschutzmittel, Fungizide

G Gifte, Glycerin
H Haarfärbemittel, Haarspray, Halogenlampen, Herbizide, Herdputzmittel, 

Holzschutzmittel
I/J lmprägniermittel, Insektizide, Jodverbindungen
K  Kaltreiniger, Kleber, Knopfzellen, Kondensatoren, Korrekturlack, Kühlwasser, 

Kunstharze
L Lacke, Lackverdünner, Lasuren, Laugen, Leim, Leuchtstoffröhren (bis 5 Stück), 

Lösungsmittel (wie Aceton, Waschbenzin, Pinselreiniger etc.)
M Metallputzmittel, Möbelpflegemittel, Montageschaum, Mottenschutzmittel
N Nagellack (-entferner), Natronlauge, Neonröhren (bis 5 Stück), Nitroverdünnung
O  Obstbaumkarbolineum, Ölbinder, Oleum
P Paraffinöle, PCB, Pestizide, Petroleum, Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger, 

Putzmittel, PU-Schaumdosen
Q Quecksilberdampflampen, Quecksilberthermometer
R Rattengift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutzmittel, Rostumwandler
S Säuren, Salben, Salmiak, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Sekundenkleber, Silberputzmittel, Speisefett, Speiseöl, Spiritus, Spraydosen (mit 
Restmengen), Schuhputzmittel, Spritzmittel

T Tabakextrakt, Terpentin, Terpentinersatz, Thermometer (mit Quecksilber)
U Universalabbeizmittel, Unkrautmittel, Unterbodenschutz
V Verdünner
W Warrifarben, Waschbenzin, Wasserstoffperoxid, WC-Reiniger
X/Y/Z Zementfarbe, Zinksalbe, Zweikomponentenkleber

ÜBRIGENS .....
•  sollte bereits beim Einkauf auf die Umweltverträglichkeit der Produkte geachtet werden,
•  müssen Altöle aufgrund der Altölverordnung von den Ölverkaufsstellen zurückgenommen werden.
•  gehören wasserlösliche Dispersionsfarben (die Bezeichnung Dispersionsfarbe ist auf der Verpackung vermerkt) und eingetrocknete 

schwermetallfreie Farben in die Restmülltonne.
•  werden restentleerte Spray- und Farbdosen über die Weißblechcontainer gesammelt.

Weitere Informationen zur Problem-
abfallsammlung aus Haushaltun-
gen erhalten Sie unter der TEL.-NR. 
09633/923193-19. Darüber hinaus ste-
hen Ihnen selbstverständlich für all 
die anderen Abfallbereiche unter der  
Tel.-Nr. 09631/7001-14 die Abfall-
wirtschaftsberater des Landkreises  
Tirschenreuth zur Verfügung.

VIELEN DANK FÜRS 
MITMACHEN.

Rathaus Aktuell

SAMMELORT  

am Bauhof 20.10.2023 09.15 – 11.45 Uhr
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60 JAHRE  
STADTERHEBUNG
Die Stadterhebung im Jahr 1963 war das größte Fest, dass je in der 
Kösseinestadt gefeiert wurde. Rund 20.000 Menschen jubelten am 
21. Juli 1963 einem gigantischen Festzug zu und feierten eine ganze 
Woche lang die Erhebung zur jüngsten Stadt Bayerns. Dabei lie-
ßen sich die Einheimischen und Gäste 22 Zentner Bratwürste und  
21.600 Maß Bier schmecken. In einem wesentlich kleineren Rah-
men erinnerten die Verantwortlichen der Stadt an das Ereignis vor  
60 Jahren mit einem Kirchenzug, einer Fotoausstellung im Rathaus, 
mit einem Film über die Stadterhebung und Livemusik mit der Band 
„Farmers Five“ im Rathaus.

FRANZ MEICHNER FEIERT 85. GEBURTSTAG

Seinen 85. Geburtstag feierte das Walders-
hofer Urgestein Franz Meichner im Kreise 
der Familie, Vereinsabordnungen und Weg-
begleitern. Der Jubilar hat sein Berufsleben 
immer im Bankenbereich verbracht. In seiner 
Heimatstadt engagierte sich Franz Meichner 
kompetent - mit viel Herzblut und Weitsicht – 
über Jahrzehnte in der Kommunalpolitik. Da-
für wurde er mit der Bürgermedaille der Stadt 
Waldershof und der kommunalen Verdienst-
medaille in Bronze ausgezeichnet. An erster 
Stelle stehen für den rüstigen Ruheständler 
seine Frau Gerti, die Kinder und Enkelkinder. 
Seit vielen Jahren ist er Ehrenmitglied im 
CSU-Ortsverband. Weiter hält er seit vielen 
Jahrzehnten dem Fichtelgebirgsverein, dem 
TSV Waldershof und dem Gesangsverein 1896 
die Treue. Zum Alltag von Franz Meichner ge-
hört das tägliche Lesen mehrerer Zeitungen, 
er geht gerne für seine Frau Gerti einkaufen 
und besucht immer wieder den Stammtisch 
beim „Sesser.“ Mit Freude unternimmt das 
Ehepaar Meichner nach wie vor Städtereisen, 
verbringt manchen Urlaub in Südtirol und ge-
nießt die Ruhe auf der heimischen Terrasse. 
Und am Wochenende besucht er die Fuß-

ballspiele des TSV Waldershof und drückt 
dabei besonders seinem Enkel Max die Dau-
men, der zwischen den Pfosten steht. Zum 
Jubeltag überbrachte zweiter Bürgermeister  

Mario Rabenbauer die Glückwünsche der 
Stadt und des Landkreises und gratulierte 
auch im Namen des CSU-Ortsverbandes und 
des TSV Waldershof.

Im Bild von links Nanni Herrmann (Enkelin), Flavio Herrmann (Schwiegersohn), Ulrike Meichner  
(Tochter), Susi Herrmann (Tochter), Gerti Meichner, Leopold Herrmann (Enkel), Franz Meichner,  
Susanne Ludwig (Lebensgefährtin v. Roland), Roland Meichner (Sohn), Gerhard Weber (Seniorenbauftragter) 
und Mario Rabenbauer (Zweiter Bürgermeister).



10 Feuerwehr

FEUERWEHR HELMBRECHTS

Im Juni hat die Freiwillige Feuerwehr 
Helmbrechts den Parkplatz am Geräte-
haus erweitert. Alle Arbeiten wurden in 
Eigenleistung ausgeführt: Erdaushub, 
Frostschutz planieren und rütteln, Rand-
steine setzen, Pflastersteine legen, ein-
sanden und rütteln, und zum Abschluss 

FÜHRUNGSWECHSEL BEI DER  
FEUERWEHR POPPENREUTH

Nach 25 Jahren hat Richard Wegmann nicht 
mehr für das Amt des Kommandanten kan-
didiert. Ebenso hat der stellvertretende Kom-
mandant Thomas Schimmel auf eine erneute 
Kandidatur verzichtet. Neu als Kommandant 
wurde Manuel Fachtan gewählt, sein Stellver-
treter ist Jonas Sticht. Die beiden neuen Füh-
rungskräfte haben bereits als Jugendliche 
den Weg zur Feuerwehr gefunden. Richard 
Wegmann ist überzeugt, dass beide Nach-
rücker das Amt gut ausfüllen und die bes-
ten Voraussetzungen haben, auch zukünftig 
junge Menschen für den Feuerwehrdienst zu 
begeistern. Unser Bild zeigt von links Kreis-
brandmeister Günther Fachtan, Richard Weg-
mann, Manuel Fachtan, Jonas Sticht, Thomas 
Schimmel und Bürgermeisterin Margit Bayer.

Erdreich an die neue Pflasterfläche anpas-
sen und ansähen. Entstanden ist auf die-
se Weise eine zusätzliche Parkfläche von  
120 m². Die ganze Aktion war nach drei Wo-
chen zur vollsten Zufriedenheit abgeschlos-
sen, eine stolze Leistung unserer Feuerwehr. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 

fleißigen Helfern. Besonders erwähnen 
möchten wir hier die Feuerwehrfrauen und 
die Jugendlichen, die uns tatkräftig unter-
stützt haben. Unser Dank gilt natürlich auch 
der Stadt Waldershof für die Übernahme der 
Materialkosten.

Zum Helmbrechtser Herbstfest mit Mai- 
baumverlosung am 9./10. September 2023 
laden wir herzlich ein. Hier kann sich jeder 
selbst davon überzeugen, wie wunderschön 
unser Feuerwehrhaus sowie das Umfeld mit 
Parkplatz jetzt geworden ist.
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REGEN VERBANNT DINNER  
AUS DEM STADTPARK
Nach der gelungenen Premiere des „Dîner en 
blanc“ im letzten Jahr bei herrlichen Sommer-
temperaturen im Freien, musste die diesjähri-
ge Veranstaltung am Freitagabend ins Katho-
lische Pfarrheim ausweichen. Die zahlreichen 
Gäste hatten trotzdem ihren Spaß.

Die Chancen stehen gut, dass sich das „Din-
ner in Weiß“ zu einer Traditionsveranstal-
tung entwickeln kann. Dabei wurde bei den 
Planungen bereits im Vorfeld berücksichtigt, 
dass die Witterung für ein Treffen im Stadt-
park nicht mitspielt. Organisatorin Angela 
Burger hatte mit ihrem Helferteam wie im 
letzten Jahr für Gäste, die auf eine eigene 
Verpflegung verzichteten, eine reichhaltige  

Bürgermeisterin Margit Bayer dankte Stadt-
rätin Angela Burger, Referentin für Veranstal-
tungsmanagement, Tourismus und Kultur für 
die Planung und Fortsetzung dieser tollen 
Idee. Angela Burger und Margit Bayer an die 
Adresse der Gäste im Katholischen Pfarr-
heim: „Genießen sie bei Kerzenlicht und guter 
Musik diesen Abend.“ Angela Burger weiter: 
„Wir werden versuchen, dass unser Dinner 
in Weiß zu einem festen Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens in der Kösseinestadt 
wird. Und dann hoffentlich wieder bei gutem 
Wetter im Stadtpark.“ Nach dem gemütlichen 
Schlemmen nutzten viele Gäste die kleine 
Tanzfläche vor der Bühne und sangen viele 
Songs der Keller-Band lautstark mit.

Gourmet-Tafel vorbereitet. Die meisten „Din-
ner-in-Weiß-Freunde“ brachten am Freitag-
abend ihre Utensilien und mitgebrachten 
Speisen und Getränke schnell vom Auto ins 
Pfarrheim und dekorierten mit viel Fantasie 
die Tische. Dabei kam viel edles Porzellan, 
hochwertige Gläser und Kerzenleuchter zum 
Einsatz. So unterschiedlich die Dekorationen 
waren, so vielfältig waren die kulinarischen 
Köstlichkeiten und edlen Getränke auf den 
einzelnen Tischen. Für beste musikalische 
Unterhaltung sorgte dabei die Keller-Band.



23. WALDERSHOFER

2. SEPTEMBER 2023
ab 12 Uhr mittags

ab ca. 18 Uhr Live-Musik:
Katie finest Pubmusic 



1313Kultur

GROSSARTIGE STIMMUNG BEIM STADTPARKFEST
Hunderte von Besuchern genießen den Tag in der „grüne Lunge“ 
der Kösseinestadt. Zahlreiche Vereine und Fieranten sorgen für ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot. Für Kinder gibt es zahlreiche  
Mitmach-Aktionen.

Das Stadtparkfest hat sich zu einem echten Besuchermagneten ent-
wickelt. Am Samstag pilgerten hunderte von Besuchern aus Nah und 
Fern in die „Grüne Lunge“ der Kösseinestadt. Pünktlich um 16 Uhr er-
öffnete Bürgermeisterin Margit Bayer das bunte Treiben und dankte 
im Voraus allen Vereinen und Fieranten für ihr vielfältiges Kulinari-
sches Angebot. 

Mit Gesangs- und Tanzeinlagen gaben die Kinder der Jobst-vom-
Brandt-Schule den Startschuss für ein buntes Unterhaltungspro-
gramm. Von Hüpfburg bis Mitmach-Zirkus, Kinderschminken und 
Glitzer-Tattoos sowie einer Seifenblasenwerkstatt bis hin zu einer 
Slackline war Abwechslung pur geboten. Der Waldershofer Leseclub 
ließ die kleinen Besucher ein Bilderbuch-Kino erleben. Für die Ju-
gendlichen gab es eine gemütliche Chill-Out-Lounge mit guter Musik 
und alkoholfreien Cocktails. Zur Tradition des Stadtparkfestes gehört 
der Auftritt der beliebten Stelzenläufer. Diese mussten immer wie-
der ihren Rundgang unterbrechen, damit große und kleine Gäste ein  
Selfie vor den bunten Gestalten machen konnten. 

Alle Sitzgelegenheiten im weiten Rund des Stadtparkes waren be-
legt, viele Besucher machten es sich auf mitgebrachten Decken un-
ter Schatten spendenden Bäumen bequem und lauschten zu fortge-
schrittenen Stunde der Band „Rockzipfl.“ Das Repertoire der Musiker 
reichte von Sounds aus den 90er Jahren mit Nena, Dr. Alban & Co. 
über Rock’n Roll bis zu Hits von Wolfgang Petry, Peter Wackel und 
vielen mehr. Dabei durften Klassiker, wie die Cordula Grün oder  
Narcotic nicht fehlen. Bürgermeisterin Margit Bayer zog bereits am 
frühen Abend ein positives Fazit: „Die Investitionen in den Umbau des 
Stadtparkes haben sich voll ausbezahlt. Dies zeigt sich nicht nur an 
besonderen Festtagen. Der Stadtpark wird das ganze Jahr über vor al-
lem von jungen Familien und Gästen aus Nah und Fern als Erholungs-
ort genutzt.“ Mit Einbruch der Dunkelheit erstrahlte der Stadtpark in 
vielen bunten Farben. Vor der Bühne wurde kräftig mitgesungen und 
getanzt. An den Verkaufsständen bildeten sich zwischendurch im-
mer wieder lange Warteschlangen, die die gute Stimmung aber nicht 
trübten. Mit einer kleinen Licht-Kunst-Show klang um Mitternacht das 
Stadtparkfest entspannt aus.
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HAMMERRANGFEST  
BEGEISTERT VIELE BESUCHER

Zu Beginn des traditionellen Hammerrangfes-
tes stand wie in jedem Jahr das Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder. Nach dem Got-
tesdienst in der neuen Kirche Sankt Sebasti-

an formierte sich ein stattlicher Festzug, der 
von der Freiwilligen Feuerwehr abgesichert 
über den Markt zum Festgelände marschier-
te. Angeführt wurde dieser von der Blaska-
pelle des Musikvereins Wiesau. Neben der 
Vereinsführung mit einer Fahnenabordnung 
reihten sich der Stadtrat mit Bürgermeisterin 
Margit Bayer an der Spitze sowie zahlreiche 
örtliche Vereine in den Festzug ein. Nicht 
fehlen durften alle Nachwuchsmannschaf-
ten des TSV mit ihren Trainern und Betreu-
ern. Ebenfalls die Ehre gaben sich die jungen  
Kicker und Cheerleader des SV Poppenreuth. 

Bei der offiziellen Eröffnung im Festzelt dank-
te Vorstandssprecher Bernd Aßmann allen 
ehrenamtlichen Helfern des Vereins für die 
Vorbereitung und Durchführung des Tradi-
tionsfestes über drei Tage. Anschließend 
folgte der Bieranstich durch Bürgermeisterin 
Margit Bayer. Nach zwei Schlägen lief der 
edle Gerstensaft. An die Besucher und den 
veranstaltenden TSV gewandt sagte Bayer: 

„Es ist fantastisch wie dieses Fest organisiert 
wird und sich alle Altersgruppen des Vereins 
hier einbringen. Ich wünsche der Veranstal-
tung einen guten Verlauf.“ 

Der Festhöhepunkt am Montagabend war der 
begeisternde Auftritt der „Pirker Blechmusi“ 
im Festzelt.

DEINE SAISON 2023

ENTDECKE
DEINE NEUE
FREIHEIT!
Bei uns findest Du eine große 
Auswahl an Zweirädern für 
Deine Saison! #start2023right
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SEIT 25 JAHREN 
PARTNER DER POST

Das Schreibwarengeschäft Schug war 1998 eine der ersten Partnerfi-
lialen der Deutschen Post in der Region. Nun konnte Geschäftsinha-
berin Ingrid Kastl mit den Vertretern der Post, ihrer Mama Hilde, den 
Mitarbeiterinnen und zahlreichen Kunden auf 25 Jahre Post-Partner- 
Filiale zurückblicken. Bürgermeisterin Margit Bayer überbrachte dazu 
die Glückwünsche der Stadt, verbunden mit der Hoffnung, dass die 
Poststelle noch lange Bestand in der Kösseinestadt hat.

NEUERÖFFNUNG  
„STILECHT-FLORISTIK“
Im Markt Nummer 10 hat Stefanie Szieleit ihr Geschäft „Stilecht- 
Floristik“ eröffnet. Dort bietet sie frische Schnittblumen, saisonale 
Topfpflanzen sowie stilvolle Dekorations- und Geschenkartikel an. 
Spezialisiert hat sich die Unternehmensgründerin auf das floral-de-
korative Verzaubern von Hochzeiten, Familienfeiern und anderen An-
lässen. Zur Geschäftseröffnung gratulierten Bürgermeisterin Margit 
Bayer und ihr Stellvertreter Mario Rabenbauer und wünschten viel 
geschäftlichen Erfolg.

NACHWUCHSARBEIT STEHT IM FOKUS
Die Raiffeisenbank Oberpfalz NordWest unterstützt mit einer Spende 
von 3.000 Euro aus dem Gewinnsparen zehn Vereine und Institutio-
nen in der Kösseinestadt. Vorstandssprecher Joachim Geyer machte 
deutlich, dass soziale Verantwortung Teil der Arbeit der Genossen-
schaftsbanken vor Ort sei. Zudem komme er sehr gerne an den Ort zu-
rück, wo seine berufliche Laufbahn begann. Geschäftsstellenleiterin  
Cornelia Wöhrl ist überzeugt, dass die Zuwendungen die Vereinsar-
beit bereichern und wichtige Anschaffungen erleichtern.  Spenden 
gingen an den TTC Waldershof, den TSV Waldershof, die Freiwilligen 
Feuerwehren in Hohenhard, Walbenreuth und Lengenfeld, an die bei-
den Kindergärten Sankt Sebastian und Piccolino, den SV Poppenreuth, 
den Kultourismusverein und den Imkerverein. Bei den Kindergärten 
wird die Spende für Busausflüge und Sportgeräte für den Bewe-
gungsraum verwendet. Die „Anäider“ Feuerwehr investiert in einen 
Defibrillator, der Kultourismusverein will junge Künstler aus der Regi-
on auf die Bühne bringen. Die übrigen Vereine nutzen die finanzielle 
Unterstützung für die Nachwuchsarbeit.

Die Abordnungen der Vereine und Institutionen freuen sich über die Unterstützung 
der Raiffeisenbank. Im Bild links Vorstandssprecher Joachim Geyer und Geschäfts-
stellenleiterin Cornelia Wöhrl (zweite von rechts).

Wirtschaft
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Eine Übersicht über unsere Stellen- und
Ausbildungsangebote gibt es unter:

SANIERUNGSARBEITEN 
ERHÖHEN WOHNQUALITÄT

Die Infrastruktur mit den Bereichen Straßenaus-
bau, Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
entspricht in vielen Bereichen der Stadt – und auch 
den Ortsteilen - nicht mehr den Mindestanforde-
rungen und notwendige Sanierungsmaßnahmen 

wurden in den zurückliegenden 
Jahrzehnten aus Kostengründen 
immer wieder nach hinten ver-
schoben. Nach der nun schon seit 
einigen Monaten abgeschlosse-
nen Sanierung der Wasserleitung 
im Markt, konnte nun ein weiterer 
Punkt in der langen Liste der noch 
anstehenden Sanierungsarbeiten 
abgehakt werden.

Die Arbeiten zum grundhaften 
Ausbau der Karl-Wölfl-Straße 
sowie der Berg- und Gartenstra-
ße sind seit Ende Juli komplett 
abgeschlossen, die Straßen sind 
wieder für den Anliegerverkehr 
frei. Beim Abnahmegespräch vor 
Ort machte Bürgermeisterin Mar-
git Bayer deutlich, dass der Quar-
tiersbereich um die drei genann-
ten Straßen nur der Anfang für 
weitere notwendige Projekte sei.

Start für die aufwendigen Arbei-
ten mit einer Gesamtlänge von 
300 Metern war Anfang Oktober 
2022 in der Karl-Wölfl-Straße. 
Hier gab es zahlreiche Hinder-
nisse zu beseitigen. So waren 
riesige Gesteinsbrocken unter der 
Fahrbahn und die Abwasser- und 
Wasserleitung waren um die-
se verlegt. Teilweise musste der 
Bereich bis zu drei Metern Tiefer 
ausgekoffert werden. Wesent-
lich „einfacher“ war das Arbeiten 
in der Berg- und Gartenstraße. 
Für die Gesamtausführung sind 
Kosten in Höhe von 1,6 Millionen 
Euro aufgelaufen. Dazu Florian 
Rupprecht vom städtischen Bau-
amt: „Trotz mancher Hindernisse 
beim Arbeitsablauf werden die 
Kosten nicht überschritten.“

Bürgermeisterin Margit Bayer 
ergänzte dazu: „Wir haben gro-
ßen Wert daraufgelegt, dass die 
Seitenstreifen der drei Straßen 
gepflastert werden und darunter 
bereits Leerrohre für Glasfaser- 
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anschlüsse installiert sind.“ Planer 
Michael Eigner lobte die sehr gute 
Zusammenarbeit und die Bauaus-
führung durch die Bauer aus Erben-
dorf. Für ihn ein weiterer wichtiger 
Aspekt: „Es war eine unfallfreie Bau-
stelle.“ 

Dank galt bei der Besprechung auch 
allen Anwohnern, die mit den Ein-
schränkungen vor der eigenen Tür 
und zeitweisen Komplettsperren gut 
umgehen konnten und die Bauarbei-
ter auch immer wieder mit Brotzeiten 
versorgten. Unter dem Strich steht für 
das Stadtoberhaupt fest: „Mit den auf-
wendigen Sanierungsarbeiten erfolgt 
auch eine Aufwertung der angrenzen-
den Liegenschaften.“ Auf die kommen-
de Stadtratssitzung eingehend sagte 
Bürgermeisterin Margit Bayer: „Wir 
werden hier die Planung für die Kloster-
gasse und weitere Straßen in diesem 
Einzugsbereich auf den Weg bringen.“

Auch in den Außenbereichen geht es 
voran. So wird noch in diesem Jahr 
die Schloßstraße im Ortsteil Hard für 
200.000 Euro saniert. Ebenfalls auf 
den Weg gebracht ist der grundhafte 
Ausbau der Straße am Damm und 
ein Teilstück der Havilandstraße. Die-
se beiden Maßnahmen sollen in den 
kommenden zwei Jahren abgeschlos-
sen sein. „Solange die finanzielle Si-
tuation der Stadt es hergibt, werden 
wir jedes Jahr neue Sanierungsmaß-
nahmen auf den Weg bringen“, erklärt 
Margit Bayer und hofft, dass sich die 
Steuereinnahmen nicht drastisch 
nach unten entwickeln. Allerdings 
gebe es bereits hohe Kostensteige-
rungen für den notwendigen Anbau 
an das Feuerwehrgerätehaus.

MUSIKALISCHER 
SOMMERNACHTSTRAUM
Der katholische Kirchenchor der Expositurgemein-
de Poppenreuth und die Band „Escapade“ begeis-
terten die zahlreichen Zuhörer auf dem Vorplatz 
der Kirche Mariä Heimsuchung mit einem tollen 
Konzert unter dem Motto „Sommernachtstraum“. 
Bei herrlichem Sonnenschein waren für die Gäste 
aus Nah und Fern schattige Plätze unter mehreren 
Pavillons vorbereitet. Stadtpfarrer Bernd Philipp 
dankte den beiden Chören für ihr Engagement um 
die Kirchenmusik und das aktive Einbringen in das 
gesellschaftliche Leben der Dorfgemeinde.

Der Kirchenchor unter der Leitung von Christa  
Köllner eröffnet den musikalischen Reigen mit „Jubi-
late Deo“, „Entertainer“ und „Aber dich.“ „Pretty Wo-
man“ und „Happy Together“ folgten von der Band 
Escapade unter der Leitung von Irene Meier. Mit den 
Songs „Weit, weit weg“ und „Wochenend und Son-
nenschein“ wurden bei vielen Zuhörern Urlaubsge-

fühle wachgerüttelt. Mit den gemeinsam gesungenen 
Liedern „Danke für die Lieder“ und „Der Löwe schläft 
heut Nacht“ endete das gut einstündige Konzert. Für 
alle Liedvorträge gab es viel Beifall. Nach dem Kon-
zert wurden die Besucher mit frischen Getränken und 
kleinen Snacks versorgt. Für die Aktiven und die Gäs-
te steht schon heute fest, dass es auch im nächsten 
Jahr wieder ein Konzert auf dem Kirchplatz geben soll. 
Unser Bild zeigt die beiden Gruppen beim Abschluss 
des Konzertes unter der Leitung von Irene Meier.

KLAUS TILLMANN FEIERLICH 
VERABSCHIEDET
Die evangelische Kirchengemeinde verabschie-
dete im Sonntagsgottesdienst Vikar Klaus Till-
mann. Nachdem erfolgreichen Abschluss des 
Vikariats mit dem zweiten Examen verlässt der 
zukünftige Pfarrer nach zweieinhalb Jahren die 
evangelische Pfarrgemeinde Waldsershof/Neu-
sorg. Zum 1. September übernimmt er die Pfarr-
stelle in Betzenstein und Hüll. Pfarrerin Cornelia 
Kraft und Pfarrer Andreas Kraft dankten Tillmann 
für sein Engagement in der Kirchengemeinde und 
wünschten ihm einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt. Beim anschließenden Glocken-
turmfest nutzten viele Besucher die Gelegenheit 
mit Klaus Tillmann ins Gespräch zu kommen. Den 

Gemeindemitgliedern wird Klaus Tillmann nicht 
nur als Vikar in Erinnerung bleiben, sondern auch 
als aktiver Musiker im Posauenchor.

Pfarrer Andreas Kraft und Pfarrerin Cornelia  
Kraft wünschen Klaus Tillmann Gottes 
Segen bei seiner neuen Aufgabe.
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DAS IST PASSIERT…
Es wurden viele spannende Geschichten gelesen.

Geschenke zum Muttertag und passend zur 
Jahreszeit wurden gebastelt.

Flugzeuganleitungen wurden gelesen, erstellt und 
ausprobiert.

Es gab ein Erzähltheater und einen Basteltisch 
am Stadtparkfest.

Es gab wieder viele schöne Bilderbuchkinos, 
gestaltet bei Bärbel Burger.

Wir suchen ehrenamtliche  
Betreuer/innen für den Leseclub

Was musst Du tun?
Eine Stunde wöchentlich einen Lesestunde halten  
(außer in den Ferien).

In dieser Stunde kannst Du mit den Kindern ...
... (vor)lesen ... spielen  ... basteln

Du solltest ...
... mindestens 14 Jahre alt.
... gerne Zeit mit Kindern verbringen.
... ein Teamplayer sein.

Natürlich ...
... darfst Du das mit einer Freundin / einem Freund  

gemeinsam machen.
... gibt es als Dankeschön für jede Stunde eine kleine 

Ehrenamtspauschale.

Melde Dich bitte unter...
leseclub.waldershof@yahoo.de
oder auf Facebook: Leseclub Waldershof

Eva Rösler

WIR SUCHEN 
DICH!
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Was musst Du tun?
Eine Stunde wöchentlich einen Lesestunde halten  
(außer in den Ferien).

In dieser Stunde kannst Du mit den Kindern ...
... (vor)lesen ... spielen  ... basteln

Du solltest ...
... mindestens 14 Jahre alt.
... gerne Zeit mit Kindern verbringen.
... ein Teamplayer sein.

Natürlich ...
... darfst Du das mit einer Freundin / einem Freund  

gemeinsam machen.
... gibt es als Dankeschön für jede Stunde eine kleine 

Ehrenamtspauschale.

Melde Dich bitte unter...
leseclub.waldershof@yahoo.de
oder auf Facebook: Leseclub Waldershof

Eva Rösler

PICCOLINO FEIERTE 25. GEBURTSTAG

Der Kindergarten Piccolino feierte mit einem Gartenfest und zahlrei-
chen Aktionen für die Kinder sein 25-jähriges Bestehen. Gleichzeitig 
wurde durch Stadtpfarrer Bernd Philipp der neugestaltete Spiele- 
garten eingeweiht. Der Kindergarten Piccolino geht auf die Initiative 
der Eltern zurück, die vor einem viertel Jahrhundert die Chance er-
kannten, im alten Schulgebäude einen Kindergarten zu errichten. Mit 
Nachdruck wurden Unterschrift und Spenden gesammelt um das 
Projekt zu verwirklichen. Volle Unterstützung kam damals von Stadt-
rat Theo Pickert, der das Projekt bei der Stadt vorantrieb. Für die not-
wendigen Umbauarbeiten im alten Schulhaus leisteten viele Poppen-
reuther Hand- und Spanndienste.

Seit zwei Jahren zeichnet sich der BRK-Kreisverband Tirschenreuth 
als Träger für den Kindergarten Piccolino – er ist ein eingruppiger Kin-
dergarten mit 30 Plätzen für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren 
- und den Waldkindergarten „Waldfüchse“ in Wolfersreuth verant-
wortlich. Den Startschuss für das Jubiläumsfest gaben die Kinder mit 
dem Lied „Wir feiern heut ein Fest und danken für den Garten“ auf der 
Treppe vor dem Eingang.

Kindergarten-Leiterin Alice Hübsch freute sich über den hervorragen-
den Besuch und dankte im Vorfeld dem Bauhof und der Stadt für die 
Umsetzung der Gartenplanung, in die auch die Kinder einbezogen 
waren. Ein besonderer Dank galt der örtlichen Feuerwehr für die Über-
lassung des Festplatzes, dessen Absicherung und die Übernahme 
des Grillstandes sowie dem Sportverein Poppenreuth, der gerne seine 
Sportanlage und das Vereinsheim für Aktivitäten der Kinder zur Verfü-
gung stellt und dem Elternbeirat, der mit vollem Elan bei der Organi-
sation, Planung und Durchführung des Festes eingebunden ist. Sicht-
bare Zeichen waren das riesige Kuchenbuffet, die Tombola mit 600 
wertvollen Preisen und die Übergabe von Turnmatten für den Sport. 

Bürgermeisterin Margit Bayer sagte anlässlich des Jubiläums: „Ich 
versichere, dass der Kindergarten Piccolino in Poppenreuth noch lan-
ge erhalten bleibt.“ Auch Holger Schedl, BRK-Kreisgeschäftsführer 
sicherte für die Zukunft die volle Unterstützung der BRK-Kreisführung 
zu: „Wir werden alle Aktivitäten der Kinderhausleitung zum Wohle der 
ihr anvertrauten Kinder vorbehaltlos mittragen.“

Auf die Arbeit und die Geschichte im Kindergarten Piccolino eingehend 
sagte Alice Hübsch: „Wir blicken alle in die Zukunft, leben in der Gegen-
wart und aus der Vergangenheit lernen wir. So gibt es manche Rituale 
die alt bewährt sind und wir führen diese immer noch fort.“ Die Arbeit 
im Piccolino beschreibt die Kindergartenleiterin mit den Worten: „Die 
Wünsche und Bedürfnisse der Kinder liegen uns am Herzen. Deshalb 
arbeiten wir situations- und bedürfnisorientiert“ und ergänzte: „Die 
Kinder, Eltern und das Team schätzen diesen kleinen Dorfkindergar-
ten sehr. Wir sind eine große Familie, die zusammenhält. Wir sind sehr 
dankbar, dass die Stadt Waldershof an diesem Standort festhält.“

Mit dem Lied „Wir feiern heut ein Fest“ eröffneten die Piccolino-Kids die Jubiläums-
feier. Mit im Bild vorne Stadtpfarrer Bernd Philipp der den Garten und Festgelände 
segnete. Auf Treppe hinter den Kindern von links Bürgermeisterin Margit Bayer, 
Elternbeiratsvorsitzende Bianca Bayer, BRK-Geschäftsführer Holger Schedl und 
Kinderhausleiterin Alice Hübsch

Piccolino
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SPATENSTICH FÜR DEN  
NEUBAU DER KINDERTAGESSTÄTTE

Die ersten Vorbereitungsarbeiten für den Neubau der neuen sieben-
gruppigen Kindertagesstätte auf dem ehemaligen Freigelände der 
Jobst-vom-Brandt-Schule laufen seit dem 21. Mai. Zum offiziellen Spa-
tenstich konnten Bürgermeisterin Margit Bayer und Architektin Ruth 
Schwarzmeier alle an der Planung und der Realisierung beteiligten 
Unternehmensvertreter begrüßen. Als Zaungäste dabei war eine Ab-
ordnung des Kinderhauses Sankt Sebastian. Beim Spatenstich sagte 
Bürgermeisterin Margit Bayer: „Wir brauchen für die hervorragende 
pädagogische Arbeit auch optimale räumliche Voraussetzungen. 
Diese werden nun geschaffen und weisen eine Nutzfläche von 2.100 
Quadratmetern auf zwei Ebenen aus.“ Und der Blick von Bayer geht 
auch hier in die Zukunft: „Sollten die Kinderzahlen in den kommenden 
Jahren konstant nach oben gehen, können wir hier auch noch erwei-
tern.“ Der Neubau bietet für 136 Kinder Betreuungsplätze. Die Kosten-
rechnung liegt bei 7 Millionen Euro. In diesem Betrag sind auch die 
Kosten für die Außenanlagen und die Photovoltaikanlage enthalten.

MELODIÖSE TÖNE 
AN DER GRUNDSCHULE 
WALDERSHOF

Am Mittwoch, den 10.05., machten die Schülerinnen und Schüler in 
Waldershof Bekanntschaft mit einem eindrucksvollen Instrument: 
Der Harfe. Franziska Knott, Musiklehrerin an der Kreismusikschule  
Tirschenreuth, stellte an diesem Tag ihr Instrument vor. Gleich zu Be-
ginn konnten sich die Kinder mit Hilfe eines Musikstücks einen Ein-
druck von den gar märchenhaften Klängen der Harfe verschaffen. Im 
Anschluss erklärte Frau Knott den Kindern präzise, wie ein so gro-
ßes Instrument denn überhaupt gespielt wird und wie es aufgebaut 
ist. Sichtlich beeindruckt waren die Grundschüler von der Anzahl der 
Saiten, die auf der Harfe aufgespannt sind. Dass sie ein Instrument 
für Groß und Klein ist, konnten die Schülerinnen und Schüler anhand 

der drei verschieden großen, mitgebrachten Harfen erkennen. Nach 
einem letzten Ohrenschmaus und einigen abschließenden Fragen der 
Grundschüler verabschiedete sich Frau Knott wieder. 

Interessierte Kinder können zu den Wochen der offenen Tür im Mai 
an der Musikschule in Tirschenreuth verschiedene Instrumente ken-
nenlernen.
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VIERTKLÄSSLER BESUCHEN DAS FREILANDMUSEUM 

OBERPFALZ ZUR WELTWASSERWOCHE

Am Montag, den 15. Mai 2023 besuchten die Kinder der vierten Klas-
sen bei schönem Wetter das Freilandmuseum in Neusath-Perschen. 
Von 9 bis 12 Uhr durchliefen sie in Gruppen insgesamt vier verschie-
dene Stationen. In einer Station ging es um den Amphibienschutz, in 
einer weiteren Station ging es um den Wasserkreislauf. An der Hoch-
wasservorsorgestation füllten die Schülerinnen und Schüler selbst 
Sandsäcke und erfuhren, wie aufwändig und kräftezehrend die Deich-
verteidigung bei Hochwasser ist. Außerdem erkundeten die Kinder an 
der Station Kleinlebewesen im Wasser die fantastische Vielfalt der 
Wasserlebewesen mit Lupen und Mikroskopen und lernten die biolo-
gische Gewässergüte kennen. Ein sehr lehrreicher, erfolgreicher und 
interessanter Vormittag rund um das wertvolle Element Wasser!

OPERNBESUCH „ZAUBERFLÖTE“ JOBST-VOM -BRANDT 
GRUNDSCHULE WALDERSHOF
Eine Oper ist für manch Erwachsenen schon schwere Kost. Aber ein 
Opernbesuch in der Grundschule? Ist das nicht zu früh? „Viele Kinder 
kommen im Alltag mit klassischer Musik nicht in Berührung oder sie 
empfinden sie als befremdlich. Uns ist es wichtig, dass die Kinder 
klassischer Musik gegenüber aufgeschlossen sind. Anhand einer 
Oper kann man wunderbar das Orchester und auch die verschiedenen 
Stimmlagen von Sängern kennen lernen. Wenn die Melodien eingängig 
und die Geschichte spannend ist, sind die Kinder sehr interessiert an 
der Oper und klassischer Musik“, erklärt Schulleiterin Johanna Reger. 
Um eine Oper „live“ zu erleben, besuchten ausgebildete Sängerinnen 
und Sänger der „Jungen Oper“ aus Detmold die Kinder der Jobst-vom-
Brandt Grundschule Waldershof und boten eine Opernaufführung der 
„Zauberflöte“ von W.A. Mozart in der Turnhalle dar. Mit kindgerechten 
Dialogen, bekannten Arien und aktiver Einbindung der Kinder in das 
Operngeschehen durch Sprechrollen, Bewegung und Mitsing-Arien, 
gelang eine wunderbar kindgerechte Opernaufführung. In den vergan-

genen Wochen hatten sich die Kinder auf den Opernbesuch vorbereitet:  
Sie hatten die Geschichte, die Hauptfiguren und die wichtigsten Arien 
kennen gelernt und die Lieder auch fleißig selbst geübt. Am Schluss 
der Aufführung sang ein Chor von 160 Kinder Papagenos Arien. Das 
Resümee der Kinder fiel eindeutig aus: Oper ist cool!
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FUSS- 
BALLTUR-
NIER DER 
GRUND-
SCHULEN

Kurz vor den Pfingstferien fand 
das landkreisweite Fußballtur-
nier der Grundschulen statt. 
Insgesamt 14 Schulen, darun-
ter auch die Jobst-vom-Brandt 
Grundschule, nahmen an dem 
Wettkampf teil. Unter höchster 
Motivation und mit Kampfgeist 
traten die Waldershofer Schul-
mannschaft, bestehend aus 
Jungen und Mädchen der 3. und  
4. Klasse, den Weg nach Erben-
dorf an. Nach mehreren Fuß-
ballspielen und einem nerven- 
kitzelnden Achtmeterschießen, 
stand unsere Schulmannschaft 
letztendlich mit der Bronzeme-
daille auf dem „Siegertrepp-
chen“. Eine großartige Leistung!

Ob Kauf oder Verkauf - 
                wir haben´s drauf!

95615 Marktredwitz
Bahnhofsplatz 2

0 92 31 / 64 70 29
www.immobusch.de

IMMOBILIENvermittlung
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WALDERSHOFER FUSSBALLER  
ZU GAST IN FRANKREICH
Die U15 des TSV Waldershof war über Pfings-
ten vier Tage zu Gast in La Mure beim örtli-
chen Fußballverein FC Sud Isère.

Auf Einladung des Komitee Marktredwitzer 
Partnerstädte durften 21 Jugendliche der C-Ju-
gend des TSV Waldershof zusammen mit 
ihren Betreuern das verlängerte Pfingstwo-
chenende in der französischen Partnerstadt 
der Stadt Marktredwitz verbringen.

Die Fußballer waren der sportliche Teil ei-
ner rund 70-köpfigen Abordnung anläss-
lich der Feierlichkeiten zum 60-jährigen 
Bestehen der Schulpartnerschaft mit dem 
Otto-Hahn-Gymnasium bzw. 40-jährigen 
Jubiläum der Partnerschaft zwischen den 
Städten La Mure und Marktredwitz.

Von den beteiligten Schulen wurde dankens-
werterweise ein Tag Schulbefreiung gewährt. 
Die Jugendlichen waren in privaten Gastfami-

lien untergebracht. Die Gastfreundschaft war 
herzlich, die Verpflegung enorm. Am Sams-
tag durften die deutschen Spieler mit zwei ei-
genen Teams in einem Turnier ihre Kräfte mit 
vier französischen Mannschaften messen. 

Die Verhältnisse waren klar verteilt, ähnlich 
wie zurzeit auch zwischen der Équipe tricolore 
und der deutschen Nationalmannschaft. Am 
Ende des Tages stand aber natürlich der part-

nerschaftliche Austausch und der Spaß am 
Sport klar im Vordergrund. Am Pfingstsonn-
tag stand zusammen mit den französischen 
Freunden ein ganztägiger Ausflug in einen 
vielseitigen, sowie fordernden Kletterpark in 
den Dauphiné-Alpen auf dem Programm.

Die Fahrt im Doppeldeckerbus der Happy 
Day Bustouristik Hanke wird den Spielern si-
cher in bester Erinnerung bleiben.

TRAININGSCAMP E-JUGEND TSV WALDERSHOF

Zur Vorbereitung auf die Rückrunde fand Mit-
te April das Trainingslager unserer E-Jugend 
am TSV-Sportgelände statt.

Mit 24 Kindern und vier Betreuern starteten 
am Freitag die ersten beiden Trainingseinhei-
ten. Anschließend trafen sich alle Spieler in 
der Bowling-Welt zur gemeinsamen Team-
building-Maßnahme. 

Am Samstag folgten über den Tag verteilt 
insgesamt vier weitere Trainingseinheiten. 
Kulinarisch verwöhnt wurden die Jungs in 
der Mittagspause mit leckeren Spaghetti und 
am Nachmittag mit einigen Obstpausen. Am 
Abend folgte ein geselliger Abend mit den  
Eltern im Sportheim bei Pizza und Getränken. 

Der Abschluss des Trainingslagers fand am 
Sonntag mit einem Vorbereitungsspiel der 
E1- und dem ersten Punktspiel der E2-Junio-
ren statt. 

Alles in allem war das Trainingscamp ein rie-
sen Erfolg und für die Kids ein interessantes, 
lehrreiches und spaßiges Wochenende! 

Besonders bedanken möchten wir uns bei 
den zahlreichen Sponsoren, die dieses Event 
erst ermöglicht haben:

Wir bedanken uns …
 bei Edeka Schraml für die Obstspende,
 bei Familie Würner für das leckere Mit-

tagessen am Samstag,
 für die Spende von Alexander Schrempf,
 sowie für die Spende vom Förderverein 

des TSV Waldershof 

Vielen Dank für Eure Unterstützung!
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RELEGATION ZUR BEZIRKSLIGA - SAISON 2022/23

Am 4. Juni 2023 war es soweit, denn mit dem Aufstiegsrelegations-
spiel für die Bezirksliga stand für den TSV Waldershof ein histori-
sches Highlight auf dem Programm. 

Nach einer starken Saison mit 19 Siegen aus 26 Spielen beendete die  
1. Mannschaft des TSV Waldershof die Spielzeit mit einem überragenden 
2. Tabellenplatz. Sie war somit berechtigt, an der Aufstiegsrelegation zur 
Bezirksliga teilzunehmen, in der noch nie zuvor eine Herrenmannschaft 
des TSV Waldershof gespielt hat. Dementsprechend groß war die Vor-
freude im ganzen Umfeld des TSV Waldershof. Mit zwei Bussen ging es 
dann am Spieltag bei herrlichem Sonnenschein nach Kirchenpingarten, 

dem neutralen Austragungsort des Ausscheidungsspiels. Gegner war 
der SC Altenplos, Kreisligazweiter aus dem Bayreuther Fußballkreis, der 
ungefähr den gleichen Anreiseweg hatte wie der TSV. 

Vor knapp 1.000 Zuschauern, davon ca. 700 Waldershofer und Wal-
dershoferinnen, wurde das Spiel gegen 16:00 Uhr angepfiffen. Nach 
einer frühen roten Karte gegen einen Spieler des TSV und weiteren 
kleineren Entscheidungen des Unparteiischen zum Nachteil der Wal-
dershofer Mannschaft ging der SC Altenplos in Führung und lag zur 
Halbzeit mit 1:0 vorne. Lange wehrte sich die Mannschaft gegen den 
in Überzahl spielenden Gegner. Nach der zweiten roten Karte war die 
Niederlage jedoch besiegelt und unsere Elf verlor am Ende mit 1:5. 

Mit gesenkten Köpfen ging es dann heimwärts Richtung Waldershof. 
Aber bereits im Laufe des Abends überwog ziemlich schnell wieder 
die Freude über eine gelungene Saison. In den vergangenen Wochen 
wuchs in der Mannschaft zudem der Wille, schnellstmöglich wieder 
oben anzugreifen, um den Fans im nächsten Jahr ein ähnliches Spek-
takel mit besserem Ausgang bieten zu können.

TSV Waldershof

GROSSZÜGIGE SPENDE 
VOM AUTOHAUS MÖSSBAUER

Die Herrenmannschaft des TSV Waldershof freute sich Mitte der Sai-
son über einen komplett neuen Trikotsatz. Bedanken möchten wir uns 
für die großzügige Spende recht herzlich beim Autohaus Mössbauer.

Der Trikotslogan „Mössbauer – immer ein Volltreffer“ passte hervor-
ragend zur diesjährigen Saison der 1. Mannschaft des TSV. Mit einem 
hervorragendem zweiten Tabellenplatz schaffte das Team histori-
sches und durfte im Aufstiegsspiel vor knapp 1.000 Zuschauern um 
einen Platz in der Bezirksliga kämpfen.

Am Bild zu sehen ist Familie Mössbauer gemeinsam mit Spielern und 
Funktionären des TSV. Vorstand Stefan Schindler, Trainer Thorsten 
Meier und Betreuer Uwe Bäumler freuten sich über die großzügige 
Spende. Der TSV Waldershof bedankte sich bei der Firma Mössbauer 
für die Unterstützung im Rahmen eines Matchday´s. Zur Freude vieler 
anwesender Zuschauer gab es nicht nur Bratwürste und Bier, sondern 
auch einen Sieg für den TSV.

PUNKTE-
SAMMELAKTION  
ZAHLT SICH AUS

Der TSV Waldershof bedankt sich recht herzlich bei Edeka Schraml!  
Geschäftsführer Patrick Schraml und Marktleiter Jürgen Greger überga-
ben dem TSV Anfang Juli die großzügige Spende in Höhe von 540,- €. 
Emre Özkan (Mitglied des TSV-Vereinsausschusses) nahm die Spen-
de freudig entgegen. Zum Hintergrund der Spendenaktion: Bei jedem 
Einkauf MIT DER VEREINSKARTE in einem der beiden Marktredwitzer 
EDEKA-Märkten geht ein Prozent des Einkaufswertes auf das Ver-
einskonto des TSV Waldershof.

Wir bedanken uns somit auch bei allen Karteninhabern, die diese 
Spende erst ermöglicht haben!
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MEISTEREMPFANG VORM RATHAUS

Die Fußballer der U13 des TSV Waldershof sicher-
ten sich mit sieben Punkten Vorsprung und einem 
sensationellen Torverhältnis von 68:7 Treffern die 
Meisterschaft in ihrer Gruppe. Bereits am vorletz-
ten Spieltag der Saison mit einem 3:1 Heimsieg 
gegen die JFG Stiftland konnte gefeiert werden 
und die Jungs um das Trainerteam Daniel Philipp,  
Florian Luber, Björn Eiser und Betreuer Mario  
Huber bekamen eine Meisterschale überreicht. Beim 
Rathaus-Empfang dankte Bürgermeisterin Margit 
Bayer dem TSV für seine hervorragende Nach-
wuchsarbeit. Nach der Überreichung der Siegerme-
daillen richtet Margit Bayer das Wort an die jungen 
Kicker sowie deren Trainer und Betreuer: „Genießt 
euren sportlichen Erfolg und bleibt bei der Stange. 
Die Stadt wird auch zukünftig Euren Verein bei allen 
anfallenden Arbeiten und Maßnahmen unterstüt-
zen.“ Unser Bild zeigt die erfolgreichen Nachwuchs-
fußballer mit den Trainern und Betreuern sowie dem 
Vorstandssprecher Bernd Aßmann (links) und Bür-
germeisterin Margit Bayer.

TSV Waldershof
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ERSTE TRAINERSTATION  
FÜR JÜRGEN HUMMER

BOCK AUF METAL(L)?
Metallfacharbeiter (m/w/d) gesucht.

Sichere Dir DEINE ZUKUNFT und 
deine SCHERDELBenefits:
• E-Bike Leasing
• Arbeitszeitkonto
• Mind. 30 Tage Urlaub
• Jährliche Sonderzahlung
• Betriebliche Altersvorsorge
• Individuelle Personalentwicklung
• Zahlreiche Rabatte für Mitarbeiter 
• Lukrative Mitarbeiterkapitalbeteiligung

Scherdelstraße 2 | 95615 Marktredwitz www.scherdel.com

Lange sah es so aus, als würde der SV Poppenreuth nur noch eine 
erste Mannschaft aufbieten können. Die Spielgemeinschaften im Ju-
gendbereich und bei der 2. Mannschaft scheiterten nach und nach. 
Da sich zuletzt bei den Kindern sehr positive Entwicklungen erga-
ben, nahm der sportliche Ehrgeiz zu, im Seniorenbereich Ähnliches 
zu schaffen. Was vor Monaten als wöchentlicher Hobbykick begann, 
reifte durch das Engagement von Holger Legat, Tobias Müller, Holger 
Kappauf und ihre Mitstreiter in dem vor kurzem gefassten Beschluss, 
wieder eine zweite Mannschaft in den Spielbetrieb zu schicken. Die 
Euphorie ist groß und es gelang einen jungen, im Fußballkreis Mark-
tredwitz gut bekannten und torgefährlichen Fußballer als Spielertrai-
ner zu verpflichten. Jürgen Hummer – C-Lizenz-Inhaber und zuletzt 
beim SV Leutendorf aktiv - will den Start in Poppenreuth nutzen, um 
sich als erfolgreicher Trainer im Fußballkreis Fichtelgebirge-Stiftland 
zu etablieren. Dazu Vorsitzender Heribert Pickert: „Seine Zusage für 
unseren Verein hatte schnell den Effekt, dass sich zahlreiche Fußbal-
ler aus der Region zukünftig beim SVP engagieren werden.“ In den 
ersten Trainingswochen legt Hummer großen Wert darauf, dass sich 
die Spieler schnell kennenlernen und zu einem Team zusammenfin-
den. Die erste Teambesprechung mit mehr als 20 Aktiven fand jeden-
falls eine sehr positive Resonanz.

Außerdem bietet der SV Poppenreuth jeden Samstagvormittag ein 
Fußballtraining für Kinder und ein spezielles Training für Mädchen am 
hinteren Sportplatz an. Für die Mädchengruppe konnte als Trainerin 
Vanessa Schenkl gewonnen werden.

Vorsitzender Heribert Pickert (rechts) freut sich auf die Zusammenarbeit
mit Jürgen Hummer

Mit viel Begeisterung sind die 
Mädchen beim Training mit  
Vanessa Schenkl dabei.
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DER SKC HARD EHRT SEIN ÄLTESTES MITGLIED
Für 70 Jahre Mitgliedschaft ehrte der SKC Hard sein Ehrenmitglied und 
Ehrensportwart Martin Englmann mit einer Ehrenurkunde.

Der Erste Vorsitzender Hans Malzer und Sportwart Jürgen Ronz be-
suchten den 93-jährigen Jubilar in einer Seniorenresidenz die er mit 
seiner Frau bewohnt.

von links: Hans Malzer, 
Jubilar Martin Englmann, Jürgen Ronz

HARDER KEGLER IN DER ERFOLGSSPUR
Zwei Bezirksmeisterschaftstitel und viele Podest Plätze für die Harder 
Riege.

Im Mannschaftswettbewerbe der Bezirksmeisterschaften, die in Lauf 
a. d. Pegnitz ausgetragen wurde, gab es für das Damen Team den 
Meistertitel. In der Besetzung Cornelia Dietz, Nadine Müller, Anni 
Maier und Birgit Schampera gab es sicher den ersten Platz und kein 
anders Team konnte ihnen den Erfolg streitig machen. In der Disziplin 
Mix Mannschaft erreichte das Quartett Anni Maier, Birgit Schampera, 
Daniel Dötterl, Erich Busch den dritten Platz und die Bronzemedaille. 

Die Wettkämpfe in den Disziplinen Tandem und Paarlauf fanden in 
Arzberg statt. Auch dort konnten die Harder Keglerinnen und Kegler 
Erfolge vermelden.

So gab es für das Herren Tandem Daniel Döttel und Erich Busch den ers-
ten Platz und die  Goldmedaille. Beim Männer Paar Wettbewerb reichte es 
in der Besetzung Daniel Dötterl, Benedikt Ronz zum zweiten Platz und zur 

Silbermedaille. Zu Platz drei reich-
te es für das Duo Anni Maier und 
Nadine Müller im Frauen Tandem. 
Den dritten Platz im Mix Tandem 
belegt das Duo Birgit Schampera 
und Benedikt Ronz. 

Alle Platzierungen berechtigen 
den Start zur Bayerischen Meis-
terschaft, die in Bamberg und 
München Ausgetragen werden.

Bei den ersten Disziplinen der 
Bayerischen Meisterschaft, die 
in Bamberg ausgetragen wurden, 
Qualifizierten sich im Mix Tan-
dem Birgt Schampera und Bene-
dikt Ronz mit dem dritten Platz für 
die Deutsche Meisterschaft.
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TISCHTENNIS-SCHNUPPERKURS  
IN DER SPORTHALLE WALDERSHOF 
Die Initiatoren Harald Andritzky und Denise Reichenberger orga-
nisierten ein Schnuppertraining für Jungs und Mädchen aus den 
Klassen 1 und 2. Am Freitag, den 26.05.23 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
fand diese Veranstaltung statt. Unterstützt wurde das Event von den 
Trainern Alexander, Manfred und Pavel.  Die jugendlichen Co-Trainer 
Ludwig, Max und Till sorgten dafür, dass die 12 Teilnehmer an den 
sechs aufgebauten Stationen gut unterwiesen und betreut wurden. 
Die Aufgaben waren gut unterteilt und forderten alle koordinativen 
Fähigkeiten der Kinder. 

Die Kinder und die anwesenden Eltern hatten 90 Minuten sichtlich 
Spaß an der Veranstaltung und als Belohnung gab es ein Eis gespen-
det von einem anwesenden Elternteil.

171 EINZELSTARTER BEIM 8. CUBE-TRIATHLON
Bei herrlichen Sonnenschein und idealen Wassertemperaturen gehen 
die Triathleten an den Start. Im weiten Rund des Kösseinebades wer-
den sie bei allen drei Disziplinen lautstark angefeuert.

Beim achten Cube-Schüler- und Jugend-Triathlon gingen 171 Einzelteil-
nehmer und 15 Teams an den Start. Bei sommerlichen Temperaturen 
um die 30 Grad kamen die Teilnehmer nach der Laufstrecke ausgepo-
wert ins Ziel. Das Organisationsteam des RSC Marktredwitz um Olaf 
Korf bereitete im Vorfeld das Areal des 65.000 Quadratmeter großen 
Freibadgeländes in eine perfekte Sportarena um. Insgesamt waren 
über 100 ehrenamtliche Helfer im Einsatz. 

Bei der Eröffnung des achten Cube-Triathlon-Spektakels im Kösseine-
bad dankte Olaf Korf vor allem den ehrenamtlichen Helfern für ihren 
tollen Arbeitseinsatz und den Sponsoren für ihre Unterstützung. Sein 
Dank galt auch der Wasserwacht, dem BRK und der Feuerwehr, die 
die Verbindungsstraße von Waldershof nach Rodenzenreuth während 
des Wettkampfes absicherte, sowie der Stadt für die Überlassung des 
Schwimmbadgeländes und dem städtischen Bauhof für seine tatkräf-
tige Unterstützung. Schwimmbadreferent Stefan Müller sagte bei der 
Eröffnung: „Wir sind stolz, dass diese Traditionsveranstaltung bereits 
zum achten Mal im Kösseinebad durchgeführt wird. Für alle Athleten 
und Besucher gibt es hier die besten Voraussetzungen.“ Pünktlich um 
13.30 Uhr gingen die ersten Athleten auf die Schwimmstrecke, muss-
ten anschließend aufs Rad und zum Abschluss die Laufstrecke absol-
vieren. Für die einzelnen Altersgruppen gab es dabei unterschiedliche 
Strecken zu bewältigen. 

Pünktlich um 15.15 Uhr gingen die jüngsten Teilnehmer an den Start. Hier 
war eine große Gruppe des Johanniter-Kinderhauses Sankt Sebastian 
aus Waldershof dabei. Am Startbereich hatten sich dazu besonders viele 
Zuschauer eingefunden, darunter auch Bürgermeisterin Margit Bayer. Die 
„Kleinsten“ mussten hier zwei Laufstrecken und eine Radstrecke absol-
vieren. Den sportlichen Abschluss bildete der Teamwettbewerb, der am 

großen Laufsteg vor dem Kiosk gestartet wurde. Auf den Laufstrecken 
und im Ziel gab es für alle Aktiven Erfrischungen Die Ergebnislisten sind 
auf der Homepage des RSC Marktredwitz nachzulesen. Am Ende des 
Wettkampftages gab es nur zufriedene Gesichter. Organisator Olaf Korf 
sagte bei der Schlussbesprechung: „Ich freue mich schon auf die neunte 
Auflage im kommenden Jahr und bin überglücklich, dass dieses Sporte- 
vent ohne Verletzungen über die Bühne ging.“ Bürgermeisterin Margit 
versicherte dem Veranstalter: „Wir werden euch auch im kommenden 
Jahr unser Kösseinebad wieder kostenfrei zur Verfügung stellen.“

TTC Waldershof / Cube-Triathlon



JOBS MIT BESTEN AUSSICHTEN

BEWIRB DICH BEI UNS!

WWW.CUBE.EU/JOBS
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WALDHAUSFEST IM STEINWALD

Die Steinwald-Allianz lädt am 10. September 2023 herzlich zum Wald-
hausfest im Steinwald ein! 

Als Auftakt findet um 10 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst im Fest-
zelt statt. Beim anschließenden Mittagessen kann zwischen Schnitzel 
und Schweinbraten gewählt werden. Zudem stehen weitere kulinari-
sche Leckerbissen, wie der Bio-Burger aus dem Steinwald, Bio-Brat-
würste oder Kaffee und Kuchen für Sie bereit.  

Die Besucher erwartet ein kurzweiliges Programm für Groß und Klein. 
Das Sommerprogramm der Öko-Modellregion ist zu Gast und lädt 
ein, beim Segway-Fahren „Bio-Erleben“-Luft zu schnuppern. Bei einer 
Kutschfahrt lernen Sie den Steinwald aus einer ganz neuen Perspek-
tive kennen und die kleinen Gäste können die Natur bei Spiel und 
Spaß erleben. Auf mehreren Führungen erfahren Sie mehr über den 
Naturpark Steinwald und seine Bewohner. 

Den Flyer zum Fest sowie die Abfahrtsorte und -zeiten der Pendel-
busse zum Waldhaus erhalten Sie im Internet unter www.steinwald- 
urlaub.de und in der Geschäftsstelle der Steinwald-Allianz. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

BIO-
KOCHKURSE 

Begeben Sie sich auf kulinarische Bio-Entdeckungstour im Stein-
wald. In den Bio-Kochkursen im Jahresprogramm „Bio-Erlebnisse in 
der Steinwald-Allianz“ der Öko-Modellregion Steinwald stecken jede 
Menge Bio, Geschmack und Kreativität.

BUNTE HERBSTKÜCHE: VEGANE KÖSTLICHKEITEN 
IN DER GOLDENEN JAHRESZEIT

An diesem Abend dreht sich alles um die pflanzlichen Schätze der 
goldenen Jahreszeit: Birne, Kürbis, Lauch & Co. Der Herbst schenkt 
uns eine Vielfalt an heimischen Lebensmitteln, die sich hervorragend 
für wärmende & herzhafte, sowie süße Speisen eignen. Gemeinsam 
zaubern werden einige vegane Köstlichkeiten der bunten Herbstkü-
che, wie z.B. herbstlichen Flammkuchen, ein deftiges Kürbis-Curry, 
eine herzhafte Lauchquiche, einen fruchtigen Zwetschgen-Crumble 
und mehr gezaubert. Dabei wird der Fokus auf saisonale Bio-Produkte 
aus der Region gesetzt. 

Lassen sie sich überraschen, wie abwechslungsreich und lecker das 
Herbstgemüse zubereitet werden kann und erfahren Sie viele nützli-
che Tipps & Tricks für die vegane Küche. Anschließend genießen alle 
das Menü in entspannter Runde.

Donnerstag, 19.10.2023 - Dauer: 18.00 – 21.00 Uhr
Treffpunkt: Kochschule im Möbelhaus Kellner, Neusorger Straße 12-14, 
95683 Ebnath
Referentin: Carina Albert (vegane Ernährungsberaterin)
Teilnahmegebühr: 29 €

SAUERKRAUT SELBST GEMACHT: ALTE TECHNIKEN 
NEU ENTDECKEN

Stellen Sie gemeinsam mit Michael Wildenauer eine urbayerische 
Spezialität selbst her! Sauerkraut ist ein fermentiertes Lebensmittel. 
Das rohe Kraut wird gehobelt, in einem Gefäß verdichtet, eingesalzen 
und mit einem Deckel verschlossen. Im Laufe der Zeit beginnt die Fer-
mentation, das Kraut verändert seine Struktur und wird haltbar. Ler-
nen Sie eine uralte Technik zur Haltbarmachung von Lebensmitteln 
kennen und erfahren Sie, was dabei beachtet werden muss. 

Samstag, 21.10.2023 - Dauer: 13.30 – 15.30 Uhr
Treffpunkt: Bioladen Schwammerl, Unterer Markt 5, 92681 Erbendorf
Referent: Michael Wildenauer (Koch und Bioladen-Betreiber)
Teilnahmegebühr: 15 €, inkl. Bio-Brotzeit und 2 kg fertigem Sauerkraut

SAUTIERT, GESCHMORT & MEDIUM RARE: 
TIPPS & TRICKS BEI DER FLEISCHZUBEREITUNG

Erleben Sie einen genussvollen Kochabend rund um das Thema Fleisch 
und seine Qualitätsmerkmale. Die unterschiedlichen Zubereitungsarten, 
wie Braten, Schmoren, Sautieren oder Sieden werden in der Praxis ge-
zeigt. Außerdem erfahren Sie mehr über die feinen Unterschiede der Ga-
rungsgrade bei der Steakzubereitung. Beim gemeinsamen Kochen und 
Probieren gibt es Tipps für passende Beilagen zu den Fleischgerichten. 

Donnerstag, 26.10.2023 - Dauer: 18.00 – 21.00 Uhr
Treffpunkt: Kochschule im Möbelhaus Kellner, Neusorger Straße 12-14, 
95683 Ebnath
Referent: Günther Erhardt 
(Projektmanager Öko-Modellregion Steinwald)
Teilnahmegebühr: 25 €

Anmeldungen nimmt die Steinwald-Allianz bis Montag, 16.10.2023 
unter info@steinwald-allianz.de und 09682 / 18 22 19-0 entgegen.
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NEUES ANGEBOT IM STEINWALD UND WALDNAABTAL: 
PICKNICK-SERVICE

Ab sofort gibt es ein besonderes Erlebnis im Grünen: den Pick-
nick-Service im Steinwald und Waldnaabtal. Dieses Angebot richtet 
sich an Genussmenschen genauso wie an naturbegeisterte Wande-
rer und Radfahrer und ist von Montag bis Samstag bestellbar. 

Das Konzept ist einfach: Man wandert oder radelt unbeschwert los und 
holt an einer bestimmten Stelle im Steinwald oder im Waldnaabtal den 
Picknick-Korb ab. So wird der Ausflug zum leckeren Erlebnis, denn fri-
sche Luft macht bekanntlich hungrig. Das Tolle daran: Man muss an 
nichts denken, denn neben den kulinarischen Schmankerln beinhaltet 
dieser Service auch Getränke, Geschirr, Besteck und eine Decke. So-
mit erspart man sich viel Gepäck! Wer seinen Lieben etwas Gutes tun 
möchte, kann den Picknick-Service zum Beispiel auch als Geburtstags-
überraschung oder in Form eines Gutscheines in Anspruch nehmen.

BUCHEN, ABHOLEN & GENIESSEN
Die Bestellung muss mindestens zwei Tage im Voraus telefonisch beim 
Lieferanten eingegangen sein. Die Zahlung erfolgt bequem per Vorkasse. 
Pro Korb ist ein Unkostenbeitrag von 50,00 € zu entrichten. Neben Es-
sen und Getränken ist die Lieferpauschale schon im Preis enthalten. Die 
Bestellung wird zum vereinbarten Termin an den Picknickplatz geliefert. 
Dort befindet sich eine Abholstation, ein fest installiertes Holzgestell. Das 
Gestell ist mit einem Zahlenschloss versehen, dessen Code dem Kunden 
vorab mitgeteilt wird. Nachdem die Picknickdecke ausgebreitet ist, steht 
dem Genuss der kulinarischen Köstlichkeiten nichts mehr im Wege!

PICKNICK IM WALD ODER AM WASSER
Es besteht die Möglichkeit, zwischen einem Picknick an der erfri-
schenden Waldnaab oder in den schattenspendenden Wäldern des 
südlichen Steinwalds zu wählen. Zuständig für den Steinwald ist der 
Bioladen Schwammerl in Erbendorf. Dieser liefert zum Picknickplatz 
am Zipfeltannenfelsen. Die Granitformation ist von Pfaben bei Erben-
dorf über den sieben Kilometer langen Rundwanderweg "Waldhisto-
rischer Lehrpfad" erreichbar. Der Weg führt auch am Saubadfelsen 
und am Waldhaus vorbei. Wer möchte, kann die Tour in Richtung 
Oberpfalzturm oder Reiseneggerfelsen nach Belieben erweitern. 
Vom Waldhaus kommend, führt übrigens auch der neue Stoapfalz- 
Saubad-Mountainbike-Trail am Picknickplatz vorbei.

Wer sich für die „wasserreiche“ Variante entscheidet, wird mit einem 
Picknickkorb von der Handwerksbäckerei Birler aus Windischeschen-
bach beliefert. Die Abholstelle befindet sich direkt an der Waldnaab 
beim Abenteuerspielplatz „An der Polier“ in Windischeschenbach. An 
heißen Tagen empfiehlt sich ein erfrischendes Bad, da dieser Teil des 
Flusses als offizielle Badestelle ausgewiesen ist. Innerhalb von we-
nigen Gehminuten ist der Fernwanderweg Goldsteig erreichbar, der 
auf der gleichen Trasse wie der Burgenweg durch den Oberpfälzer 
Wald verläuft. Der Goldsteig bringt Wanderer entweder in südlicher 
Richtung nach Neuhaus oder nach Norden, quer durch das Natur-
schutzgebiet Waldnaabtal, zum Etappenort Falkenberg.

Die Abholstationen wurden von Schülern des Berufsfachschulzent-
rums Wiesau hergestellt. Die hierfür benötigten Holzelemente spon-
serte das Sägewerk Josef Ziegler in Stein bei Plößberg. Die Stein-
wald-Allianz dankt herzlich für die Unterstützung!

Detaillierte Informationen zum neuen Angebot des Picknick-Services 
stehen auf der Internetseite www.steinwald-urlaub.de/picknick-service.

Goldschmiede-Atelier 
Ulrich Müller

Mo ab 14.30 h
Di, Mi, Fr  09.00 - 12.30 h

14.00 - 18.30 h 
Do 09.00 - 12.30 h 

14.00 - 19.00 h 
Sa 09.00 - 14.00 h

Geschenkgut-
scheine

für jeden Anlass!

Ihr Fachgeschäft / Meisterbetrieb
Goldschmied&Schmucksteinfasser 
Ulrich Müller
Markt 60 · 95679 Waldershof
Telefon 09231 - 702031

von Hand gefertigter Schmuck 
nach Ihren Wünschen

individuell gestaltete Trauringe 
und Hochzeitsschmuck

Reparaturen & Umarbeitung

Uhren

kompetente Beratung

GOLDANKAUF

Steinwald-Allianz
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BIO-ERLEBEN IM NATURPARK STEINWALD
17. JULI - 19. AUGUST 2023

Abenteuer, Natur, Lebensqualität und Bio - dafür steht das Sommer-
programm "Bio-Erleben" im Jahresprogramm „Bio-Erlebnisse in der 
Steinwald-Allianz“ der Öko-Modellregion Steinwald. Und es macht 
Lust auf mehr: mehr Geschmack, mehr Natürlichkeit, mehr Freizeit-
spaß! Die Öko-Modellregion Steinwald möchte Urlaubsgäste und Ein-
heimische unterhaltsam und genussvoll über „Bio“ informieren. 

Die Veranstaltungen finden vom 17. Juli bis zum 19. August jede Woche 
von Montag bis Samstag statt. Das Programm richtet sich an Familien 
mit Kindern, Steinwald-Begeisterte, Bio-Interessierte, Abenteuer und 
viele mehr. Beim Gartenbau Becher in Ebnath können die Teilnehmer 
montags hinter die Kulissen der größten Bio-Gärtnerei Nordostbayerns 
schauen. Von der Grenzmühle bei Bärnhöhe aus führt jeden Dienstag 
ein Ausritt im Westernsattel durch die einzigartige Landschaft des Na-
turparks Steinwald. Auf dem Biohof Lang in Wildenreuth bei Erbendorf 
kann mittwochs ein Betrieb mit biologischer Mutterkuhhaltung besich-
tigt werden. Die Erlebnis Steinwald GmbH bietet jeden Donnerstag einen 
Segway-Ausflug auf dem Radweg von Helmbrechts bei Waldershof bis 
Marktredwitz an und eine Tour zu den Bio-Highlights im östlichen Stein-
wald wird freitags vom Quadcenter in Schönhaid bei Wiesau veranstaltet. 
Durchatmen, entschleunigen und den Fahrtwind spüren kann man jeden 
Samstag bei einer Kutschfahrt mit der Familie Engelhardt von Bärnhöhe 
aus durch urtümliche Wälder mit malerischen Ausblicken. 

Alle Angebote starten um 16:00 Uhr. Die Anmeldung ist für die Ter-
mine bis 12:00 Uhr des Veranstaltungstags möglich. Mehr Informati-
onen zum Programm und zur Anmeldung finden Sie unter www.stein-
wald-urlaub.de.

BIO-GENIESSEN IM STEINWALD

In der Öko-Modellregion Steinwald können sehr viele der wertvollen 
regionalen Bio-Produkte direkt beim Erzeuger eingekauft werden. Was 
es alles Tolles gibt, und dass daraus durchaus ein Mehr-Gänge-Me-
nü entstehen kann, zeigen fünf Gastronomiebetriebe in der Veranstal-
tungsreihe „Bio-Genießen“ im Jahresprogramm „Bio-Erlebnisse in der 
Steinwald-Allianz“ der Öko-Modellregion Steinwald.

Im Herbst wird an drei Wochenenden in die jeweiligen Gasthäuser 
eingeladen. Es werden Gerichte aus und mit Bio-Zutaten von den 
Steinwälder Bio-Betrieben kredenzt. Vertreter der Öko-Modellregion 
und der Bio-Erzeuger informieren zudem über den Ökolandbau und 
zu regionalen Produkten.

29.09.2023 Landgasthof Zum Hirschen in Rodenzenreuth
30.09.2023 PIER 28 im ARIBO Hotel Erbendorf
06.10.2023 Restaurant Wiesend in Kulmain
13.10.2023 Gasthof Zum Goldenen Stern in Falkenberg
14.10.2023 Altmugler Sonne in Altmugl bei Bad Neualbenreuth
15.10.2023 Altmugler Sonne in Altmugl bei Bad Neualbenreuth
Überzeugen Sie sich selbst, reservieren Sie einen Tisch und genießen 
Sie die Bio-Vielfalt aus dem Steinwald! 

Mehr Details zu den Betrieben und zur Anmeldung finden Sie unter  
www.steinwald-urlaub.de oder fordern Sie die Broschüre in der Stein-
wald-Allianz unter info@steinwald-allianz.de oder 09682/18 22 19-0 
kostenlos an. Mehr Details zu den Menüs finden Sie ab Mitte August  
unter www.steinwald-urlaub.de!



Beste Preise
Beste Beratung

Zeitnah freie Termine

www.wagner-optics.de

Jetzt Termin vereinbaren – wir HÖREN uns!   09231 / 70 28 48

Industrie-
Gehörschutz

z.B. für Schreinerei,
 Metallbau, u.v.m.

ab 149 € ab 89 €

Freizeit-
Gehörschutz

z.B. für Konzerte, 
Schwimmen, 

ruhigen Schlaf

Neben Hörgeräten erhalten Sie bei uns 
auch INDIVIDUELL ANGEFERTIGTEN 
GEHÖRSCHUTZ, z.B.:

WALDERSHOF

HÖRAKUSTIK

NEU
IM TEAM

Christine Zatschka-Schindler
Hörakustikmeisterin

Martina Busch
Hörakustikmeisterin &
Augenoptikermeisterin

Barbara Falck
Fachberaterin Hörakustik
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60 FICHTELGEBIRGLER IN DEN BERGEN

Der Siedler- und Eigenheimerverein Wal-
dershof, 1958 e.V. war wieder mal auf Reisen, 
diesmal war er mit Reiseleiter Wolfgang Kell-
ner und Busfahrer Michael Wendt auf Erkun-
dungstour in Südtirol. Untergebracht waren 
die knapp 60 Teilnehmer im Hotel Oberwirt 
in Feldturns, idyllisch im mittleren Eisacktal 
gelegen. Während der vier Tage Aufenthalt 
standen Stadtführung durch Bozen und Brun-
eck auf dem Programm, sowie Wanderun-
gen zu den dortigen Erdpyramiden und zum 
Antholzener See. Besichtigt wurde auch die 
Baustelle der Biathlon-Arena in Antholz, hier 
findet 2026 die Austragung der Olympischen 
Spiele statt.

„Südtirol ist eine Reise wert“ war das Motto der jüngsten Ausflugsfahrt des Siedler- und Eigenheimerverein 
Waldershof.

KREISJUGENDRING TIRSCHENREUTH
AUSZUG AUS DEM JAHRESPROGRAMM 2023

02.08.2023 
BASTEL-WORKSHOP MIT AGNES ZIRNGIBL
Ort: Meetingroom B20 von 10-12:30 Uhr 
Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahre, Preis: 6 € 
Anmeldung vorab unter kjr@tirschenreuth.de erforderlich

03.08.2023 
TAGESFAHRT BELANTIS-FREIZEITPARK, LEIPZIG 
Zielgruppe: Kinder ab 10 Jahre 
Preis: 30 € für Eintritt und Busfahrt 
Anmeldung unter kjr@tirschenreuth.de

07.-09.08.23 
FERIENSPASS IM T1 
Ort: Jugendmedienzentrum T1, Tannenlohe 
Uhrzeit: 7:30-16:30 Uhr  
Zielgruppe: Kinder von 8-12 Jahre, Preis: 10 €/Tag (inkl. Mittagessen) 

08.08.2023 
GAMING WITH PS5 
Ort: Meetingroom B20 von 10-13 Uhr 
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Preis: kostenlos 

10.08.2023 
TAGESFAHRT FREIZEITPARK PLOHN 
Zielgruppe: Kinder ab 10 Jahre, Preis: 35 € für Eintritt und Busfahrt 
Anmeldung unter kjr@tirschenreuth.de

23.08.2023  
MEETINGROOM B20:  LEGO MINDSTORMS  - Details folgen 
Anmeldung vorab unter kjr@tirschenreuth.de erforderlich
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Pietät Marktredwitz
Goethestr. 7
Tel.: 09231 - 92036

Pietät Wunsiedel
Dr.-Schmidt-Str. 28
Tel.: 09232 - 9154426

Feuerbestattungsverein V.V.a.G. 
www.feuerbestattungsverein.de 
Vorsorge & Sterbegeldversicherung

Hilfe im Trauerfall
Ihre zuverlässigen Partner -
auch in Vorsorgefragen

Sich Zeit nehmen für einen würdevollen Abschied.

SPENDE AN 
SONNENBLICKE
Der Obst- und Gartenbauverein unterstützt mit 500 Euro den 
Verein Sonnenblicke Nordoberpfalz in Kulmain. Vorsitzende  
Doris Deubzer erinnerte bei der Spendenübergabe daran, dass sie 
anlässlich des Waldershofer Weihnachtsmarktes am Stand der 
Landfrauen auf den Verein aufmerksam wurde und sich daraufhin 
über die Arbeit von Sonnenblicke informierte. Der gemeinnützige 
Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, krebskranke und schwerst-
kranke Kinder und deren Familien finanziell, ideell und materiell zu 
unterstützen. Zurzeit betreuen elf ehrenamtliche Helfer 13 Familien 
im Umkreis von etwa 45 Kilometern von Kulmain aus betrachtet. 
Kerstin Heser von Sonnenblicke bedankte sich für die großzügi-
ge Spende und versicherte, dass alle Spenden zu 100 Prozent den 
betroffenen Familien zu Gute kommen. Für Doris Deubzer und ihre 
Mitstreiter beim Obst- und Gartenbauverein war es daher eine 
Herzensangelegenheit den Erlös vom Pflanzentauschtag mit einer 
zusätzlichen Summe aus der Vereinskasse auf 500 Euro aufzu-
runden. „Das Geld ist sehr gut angelegt und kommt bedürftigen 
Menschen zugute“, freut sich Doris Deubzer. 

VIELE 
BESUCHER BEIM 
PFLANZENTAUSCHTAG
Der Pflanzen- und Staudentauschtag des Obst- und Gartenbauver-
eins am Alten Rathaus lockte viele Besucher. Die Gäste fanden eine 
große Auswahl an Stauden, Blumen und Gräsern, die schnell ihre 
Besitzer wechselten. Als besondere Aktion erhielten alle Besucher 
Fenchelsetzlinge, deren Blüten die Lieblingsspeise des Schwalben-
schwanzes sind. Der Tauschtag ist auch immer ein Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Besuchern zu den Themen richtiges Gießen und 
Schädlingsbekämpfung. 
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SENIOREN GENIESSEN DIE  
DREITAGESFAHRT ZUM BODENSEE

Ein voller Erfolg war die Dreitagesfahrt zum Bodensee mit den 
Waldershofer Senioren. Organisatoren waren die Seniorenbeauf-
tragten der Stadt Waldershof, Carmen Altermann und Gerhard 
Weber.

Per Reisebus ging es nach einer Kaffeepause an einem Rasthof di-
rekt in das gebuchte Vier-Sterne-Hotel Krone nach Friedrichshafen- 
Schnetzenhausen. Nach dem Zimmerbezug wurde die Reisegrup-
pe im Hotel-Restaurant mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Bis zum 
Abendessen war genügend Zeit zur freien Verfügung, wo viele Seni-
oren den Außenpool des Hotels genossen haben. Am zweiten Tag 
fuhr die Reisegruppe mit dem Schiff von Friedrichshafen zur Insel 
Mainau. Hier konnten wir die Blumenpracht der Mainau bestaunen 
und es gab viele schöne und interessante Plätze auf der Blumenin-
sel. Am späten Nachmittag ging es dann wieder mit dem Schiff nach 
Friedrichshafen zurück. 

Im Hoteleigenen Restaurant gab es im Anschluss ein Vier-Gänge- 
Menü und Musik am Abend. Es wurde getanzt, geschunkelt und 
gesungen. Am dritten Tag nach dem Frühstück traten die Senioren 
die Heimfahrt nach Waldershof an, verbunden mit einer letzten 
Einkehr zum Abendessen in einem Biergarten bei Schwabach. 

Fazit der Ausflügler: „ Es waren drei wunderschöne Tage am  
Bodensee -sowas können wir gerne wiederholen.“
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SENIORENPROGRAMM SEPTEMBER BIS OKTOBER 2023

Senioren

SPRECHSTUNDE MIT CARMEN ALTERMANN: 
Dienstag, 05.09.2023 – Rathaus Zimmer 15 
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung – 
Tel. 72229

BADEFAHRT:
Sibyllenbad oder Siebenquell (anschl. Einkehr)
Mittwoch, 11.10.2023
Abfahrt Poppenreuth ca. 14.00 Uhr, in Waldershof ca. 14.10 Uhr
Mindestteilnehmer ca. 25 Personen – Anmeldung bitte bei 
Gerhard Weber Tel. 64532

GYMNASTIK MIT MUSIK: 
Montag, 11.09.2023 und Montag, 25.09.2023 
14.00 Uhr – 15.00 Uhr - Kath. Pfarrheim Waldershof

SENIORENSTAMMTISCH  
mit musikalischer Umrahmung 
Mittwoch, 25.10.2023 – Beginn: 17.00 Uhr
„Gasthof Grüner Baum" Poppenreuth
Ein Fahrservice für Besucher ist mit dem Waldershofer Stadtbus 
möglich. Anmeldung bitte bei Gerhard Weber Tel. 09231/64532

BASTELGRUPPE MIT EHRENAMTLICHEN: 
Montag, 04.09.2023 – von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Senioren-Servicehaus Waldershof

BADEFAHRT:
Sibyllenbad oder Siebenquell (anschl. Einkehr)
Mittwoch, 13.09.2023
Abfahrt Poppenreuth ca. 14.00 Uhr, in Waldershof ca. 14.10 Uhr
Mindestteilnehmer ca. 25 Personen – Anmeldung bitte bei 
Gerhard Weber Tel. 64532

SENIORENSTAMMTISCH  
mit musikalischer Umrahmung 
Mittwoch, 27.09.2023 – Beginn: 17.00 Uhr
Langasthof „ Zum Hirschen“ Rodenzenreuth
Ein Fahrservice für Besucher ist mit dem Waldershofer Stadtbus 
möglich. Anmeldung bitte bei Gerhard Weber Tel. 09231/64532

SEPTEMBER

ÜBERRASCHUNGSFAHRT: 
Freitag, 08.09.2023 
Abfahrt Poppenreuth ca. 08.15 Uhr, Waldershof ca. 08.30 Uhr

Freitag, 15.09.2023 
Zusatzfahrt für 2. Bus 
Abfahrt Poppenreuth ca. 08.15 Uhr, Waldershof ca. 08.30 Uhr
Fahrpreis incl. Mittagessen und vielen Extras 89,00 Euro –
lassen Sie sich überraschen!
Anmeldung bitte bei Carmen Altermann Tel. 72229 oder Gerhard 
Weber Tel. 64532

AUGUST
GRILLNACHMITTAG: 
Freitag, 25.08.2023 – Beginn: 14.00 Uhr 
am Sportheim Waldershof mit musikalischer Umrahmung laden die 
Seniorenbeauftragten der Stadt Waldershof ein.
Um Anmeldung wird aus organisatorischen Gründen bis 
Mittwoch, 23.08.2023 bei Carmen Altermann Tel. 09231/72229 
oder Gerhard Weber Tel. 09231/64532 gebeten. Auch ein 
Fahrservice ist mit dem Waldershofer Stadtbus möglich.

OKTOBER
BASTELGRUPPE MIT EHRENAMTLICHEN: 
Montag, 02.10 .2023 – von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Senioren-Servicehaus Waldershof

VOLKSMUSIKABEND:  
Freitag, 06.10.2023 – Beginn: 19.00 Uhr (Einlass: 18.00 Uhr)
im katholischen Pfarrheim Waldershof
Unkostenbeitrag 8,00 €
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
Mittwoch, 04.10. bei Carmen Altermann Tel. 09231/72229 oder 
Gerhard Weber Tel. 09231/624532.
Es wird auch ein Fahrservice für Besucher mit dem Waldershofer 
Stadtbus angeboten.

GYMNASTIK MIT MUSIK: 
Montag, 09.10.2023 und Montag, 23.10.2023 
14.00 Uhr – 15.00 Uhr - Kath. Pfarrheim Waldershof

SPRECHSTUNDE MIT CARMEN ALTERMANN: 
Dienstag, 10.10.2023 – Rathaus Zimmer 15 
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung – 
Tel. 72229

THEATERABEND  
MIT DEN „PECHLATTENFIXNER“: 
in Waldershof 
Samstag, 28.10.2023 – Beginn: 19.30 Uhr
(Einlass um 18.30 Uhr) im kath. Pfarrheim
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KONFIRMATION IN WALDERSHOF

In einem festlichen Gottesdienst sind die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden erstmals an den Tisch des Herrn gegangen. Ge-
meinsam bekräftigten sie die Aufnahme in die christliche Ge-
meinde, deren Grundlage bei der Taufe gelegt wurde. 

Im Bild von links Vikar Klaus Tillmann, Franziska Hansl, Paul 
Blechschmidt, Klara Dubrowski, Nico Schultes, Ida von Stem-
men, Lea Traznik, Jannik Krempe, Lena Brodt, Niklas Bäuml, 
Emilia Fait und Pfarrer Andreas Kraft.

KIRCHENGEMEINDE SANKT SEBASTIAN

Erstkommunion feierten in der Pfarrkirche Sankt Sebastian vier 
Mädchen und acht Jungen. Stadtpfarrer Bernd Philipp zele-
brierte den Festgottesdienst, der musikalisch vom Kinderchor 
der Pfarrei umrahmt und von den Kommunionkindern mitge-
staltet wurde. Vor dem Empfang der ersten Heiligen Kommu-
nion – dem Brot des Lebens – bat der Seelsorger die Kom-
munionkinder hoch zum Altar. In seiner Ansprache dankte 
Stadtpfarrer Bernd Philipp all jenen Menschen, die die jungen 
Christen auf diesen besonderen Tag vorbereitet haben. Gleich-
zeitig appellierte er an die Kommunionkinder und deren Eltern, 
auch zukünftig die Gottesdienste regelmäßig zu besuchen und 
sich im kirchlichen Leben der Pfarrgemeinde zu engagieren. 

Im Bild die Kinder, die erstmals an den Tisch des Herrn gingen 
mit den Ministranten und Stadtpfarrer Bernd Philipp. 

TREUE MITGLIEDER 
AUSGEZEICHNET

Die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) hat anlässlich ihrer 
Jahreshauptversammlung im Katholischen Pfarrheim treue Mitglie-
der ausgezeichnet. Dabei macht Vorsitzende Marita Philipp deutlich, 
dass es immer schwieriger werde, junge Menschen für die Verbands-
arbeit zu begeistern.  Stadtpfarrer Bernd Philipp dankte den langjäh-
rigen Mitgliedern für ihre Treue zur KAB und bat sie, dem Verband 
auch zukünftig die Treue zu halten. Für 60 Jahr Mitgliedschaft wurde  
Gisela Pöhlmann ausgezeichnet. Auf 40 Jahre Treue zur KAB bringen 
es Irmgard Rödel, Lucia Heydenreich, Gerhard Braun und Heinrich 
Scharnagl. Im Bild von links Heinrich Scharnagl, Vorsitzenden Marita 
Philipp, Irmgard Rödel, Gerhard Braun und Stadtpfarrer Bernd Philipp.
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Zahnarztpraxis

Annabell Hein, MSc.
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie (DGI)
Master of  Science Oralchirurgie/Implantologie (MSc)

Zahnärztin
Markt 56
95679 Waldershof

Tel:   09231 7677
Fax: 09231 9731331

praxis.hein@t-online.de
www.praxis-ahein.de

AKTIONEN DER KJW SEIT OSTERN

KJW – WER UND WAS IST DENN DAS?
Wir, die Katholische Jugend Waldershof, sind eine Gemeinschaft mit 
rund 45 Kindern und Jugendlichen ab sechs Jahren aus Waldershof 
und Umgebung. Wir freuen uns über jeden, egal welche Religion! Und 
vor allem: Wir freuen uns auf dich!

Katholische Jugend – das sind nicht nur Gottesdienstgestaltung und 
Taizé-Andachten, sondern viel mehr. Bei uns erlebst du bei tollen 
Gruppenstunden, Ausflügen und gemeinsamen Aktionen in unserem 
Gruppenraum, dem Bizi im Pfarrheim, eine echte Gemeinschaft und 
jede Menge Spaß.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann melde dich gerne bei den Gruppenleitern aus dem Leitungs-
team. Das sind Linda Hofmann, Michael Hippeli und Stefan Graml. 
Schau einfach mal bei uns vorbei! Du erreichst uns über die folgende 
E-Mail-Adresse: kj.waldershof@gmail.com.

Neue Gruppenleiter, farbenfroher Blumenteppich und leckere Waffeln
Kurz nach Ostern schlossen einige Nachwuchs-Gruppenleiterinnen den 
letzten Teil ihres Gruppenleiterkurses der Katholischen Jugendstelle 
Marktredwitz erfolgreich ab und bereichern seitdem die Arbeit der KJW 
mit neuen Ideen für Spiele und Aktionen. So fand kurz darauf ein kleiner 
Spielenachmittag auf der Pfarrheimwiese statt, bei dem die Mädels ihr 
Können im Umgang mit den Jüngeren unter Beweis stellten. Auch beim 
diesjährigen Jugendtag auf der Luisenburg war die KJW – wenn auch 
in kleiner Besetzung – vertreten und unterstützte die Jugendstelle beim 
Angebot, Stofftaschen kreativ zu gestalten. 

Während einige Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter, die auch Mitglied 
der Juniorcombo Waldershof unter Leitung von Václav Eichler sind, fleißig 
für ihre ersten Auftritte dieser Saison auf verschiedensten Festen probten, 
ging es auch schon an die Planungen für die diesjährige Blumenteppich-
gestaltung für die Fronleichnamsprozession. Zwar wurde die Organisation 
dadurch erschwert, dass der Großteil der KJW-Mitglieder durch Studium, 
Prüfungen, Urlaub oder andere Dienste rund um den Fronleichnamstag 
verhindert war. Glücklicherweise fanden sich dennoch am Mittwoch vor 
dem Festtag einige fleißige Helferinnen und Helfer, darunter auch eine 
syrische sowie zwei ukrainische Jugendliche und ein paar Eltern, bei der 
Garage des Neuen Rathauses zusammen. So wurden die vielen Blumen 
aus eigenen Gärten und der Natur in einen farbenfrohen Blumenteppich 
aus vielen kleinen Motiven eingearbeitet. Auch ein paar KJW-Mitglieder, 
die an diesem Tag nicht beim großen Teppichlegen mithelfen konnten, 
ließen es sich nicht nehmen, durch ein kleines selbstgelegtes Motiv ihren 
Teil beizutragen. Am Morgen des Fronleichnamstags wurde der fertige 
Blumenteppich dann mit viel Anstrengung über den Markt zum Altar 
beim alten Rathaus transportiert und am späten Nachmittag nach einem 
Regenschauer wieder abgebaut, was wiederum viele helfende Hände er-
forderte. Auch beim Pfarrfest am gleichen Tag unterstützten jüngere und 
ältere Mitglieder der KJW wieder bei der Kinderbetreuung und sorgten für 
kunterbunte Gesichter und Fingernägel.

Ein voller Erfolg war auch die Zusammenarbeit einiger KJW-Mitglieder 
– erneut mit Unterstützung von einer syrischen und zwei ukrainischen 
Jugendlichen – rund um das diesjährige Stadtparkfest. In diesem Jahr 
bot die KJW in ihrem Stand erneut selbstgemachte, frisch zubereitete 
Waffeln mit leckeren Toppings an und war durch die große Nachfrage 
schon weit vor Mitternacht ausverkauft.

Katholische Jugend Waldershof
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. . .auf Wunsch mit Liefer- und Montageservice

Rodenzenreuther Straße 6
95615 Marktredwitz/Leutendorf

Tel. 09231 71248
www.holzspezi-reichel.de

DECKE · Wand · Boden · Türen
 

perfekte Lösung für Ihr Zuhause.

Wir geben Ihnen die Sicherheit, 
dass alles zusammenpasst.

Kolpingsfamilie

EMMAUSGANG
Am Montag, 10. April war es wieder so weit. Die Kolpingsfamilie Wal-
dershof konnte ihren traditionellen Emmausgang durchführen. So 
trafen sich ca. 35 Kinder, Jugendliche und Erwachsene, sowie sogar 
zwei Begleiter auf vier Pfoten (Hunde) an diesem herrlichen Nach-
mittag zum Treffpunkt an der Stadtpfarrkirche. Von dort aus ging es 
mit Privat-PKW nach Masch. Am Ausgangspunkt angekommen ging 
es zu Fuß ca. 1,2 Stunden weiter über geteerte Wege, über Fluren und 
kleine Ortschaften. Das Ziel war dabei die Einkehr in den Landgasthof 
Steinwald, besser bekannt als Rosenbock. Auf dem Weg dorthin hatte 
der Osterhase für Jung und Alt ein kleines Präsent versteckt. Und so 
fand man, wenn man nur aufmerksam suchte, Schokolade, gefärbte 
Kolpingeier und diverse Leckereien.

Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen sowie kleinen Snacks, 
welche manche bei herrlichem Sonnenschein auf der Terrasse des 
Wirtshauses genossen, machte sich die Gruppe am frühen Abend 
wieder auf den Rückweg.

LAMBACH
Vom 5. bis 7. Mai fuhren 17 Erwachsene und 21 Kinder und Jugendli-
che unserer Gemeinschaft übers Wochenende in die Kolping Ferien-
stätte Lambach am Rande des Bayerischen Waldes. Erfreulich war 
auch die Teilnahme von 4 Familien, die nicht bei Kolping Mitglied sind. 
Dort erwartete sie neben Erholung, Spiel, Spaß, tollem Wetter auch 
eine Nachtwanderung mit Geschichten rund um den Osserberg. Ein 
Highlight war aber der Besuch beim Further Drachen, dem größten, 
selbstlaufendem Roboter der Welt. Dort wurde vorgeführt, dass der 
Drache bluten, schnauben, brüllen und vor allem Feuer speien kann. 
Der Drache wirkte so echt, dass ein paar Ängste überwunden werden 
mussten.

Am Ende sind aber alle unversehrt aus der Drachenhöhle wieder 
rausgekommen. Ein Wochenende, das gerne mal wieder stattfinden 
wird.



42 Kolpingsfamilie

FRONLEICHNAM Auch diese traditionelle, religiöse Veranstaltung der Kolpingsfami-
lie Waldershof konnten wir heuer wieder anpacken. Am Vortag von 
Fronleichnam trafen sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab  
13:30 Uhr zum Blumen pflücken und sammeln. Ab 17 Uhr wurde dann 
der Blumenteppich von einigen Frauen und Kindern in der Garage bei 
Kaiser’s (Dameradl) eifrig gelegt. Dabei hatte sich Rita Schinner wie-
der ein sehr schönes Motiv ausgesucht, dass auch eine passende 
Botschaft an uns alle hatte: „Schöpfung bewahren“. Sechs fleißige 
Männer bauten zur gleichen Zeit den Altar am Prozessionsweg auf.

Das Werk wurde schließlich am Fronleichnams-Feiertag selbst früh um 
6 Uhr vollendet, indem der Teppich dann vor den Altar gelegt wurde.

Ein wunderschönes Gemeinschaftswerk unseres Vereines, dass die 
Kirchenbesucher dann während der Prozession und des gesamten 
Tages bis 17 Uhr bestaunen konnten.

SONNTAGSBRUNCH
Am Sonntag, 18. Juni lud unsere Kolpingsfamilie zum Sonntagsbrunch 
ins Pfarrheim ein. Ab 9:30 Uhr fanden sich ca. 30 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene dort ein, um diverse Köstlichkeiten zu genießen. Das 
Frauen-Team um Edith Kreuzer, Claudia Härtl und Karin Schücke legte 
sich mächtig ins Zeug und so konnten die Mitglieder und Gäste zwi-
schen klassischen Weißwürsten mit Brezen, diverse Aufstriche, Ha-
waii-Toast, die komplette Wurstpalette, Käsesorten und abschließend 
auch Kuchen wählen. Natürlich durften die passenden Warm- und 
Kaltgetränke dazu nicht fehlen. Da wurde so manchem reichhaltigem 
Frühstücksbuffet eines noblen Hotels Konkurrenz gemacht.

Und so genossen viele den schönen Vormittag, mit angenehmen 
Gesprächen und gutem Essen bis in den frühen Nachmittag um  
13:30 Uhr hinein.

Ausbildungsbetrieb

Lange Lebensdauer Ihrer Maschinen

durch

Qualität – Wartung – Reparatur

HOWA Land- & Forsttechnik GmbH 
Bayreuther Straße 12
95700 Neusorg

E-mail: info@howa-neusorg.de
Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

HOWA Land- & Forsttechnik GmbH 

www.howa-neusorg.de
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STADTFÜHRUNG

Am Mittwoch, 28. Juni, lud unsere Kolpingsfamilie gemeinsam mit der 
KEB zu einer Stadtführung nach Marktredwitz ein. Die Anzahl der Teil-
nehmer war auf maximal 25 Personen begrenzt. Und so trafen sich um 
18 Uhr einige Mitglieder und Interessierte am Rathaus in Marktred-
witz, um die ein oder andere historische Geschichte zur Nachbarstadt 
zu erfahren.

Während des Rundgangs tauchten an verschiedenen, bedeutenden 
Schauplätzen Personen aus der Vergangenheit auf und ließen so die 
Stadtgeschichte lebendig werden. In die einzelnen Rollen schlüpften 
Schauspieler des Amateurtheaters Marktredwitz-Dörflas.

Beispielsweise erschien Kaiserin Theresia in der gleichnamigen 
Theresienkirche im Mittelpunkt von Marktredwitz. Aber auch Johann 
Wolfgang von Goethe und Fabrikant Fikentscher durften natürlich 
nicht fehlen. Abschließend ging es zum Ausklang des Abends noch 
auf ein Kaltgetränk ins Meisterhaus.

FAMILIENAUSFLUG 
GROSSBÜCHLBERG
Am Sonntag, 2.Juli, machte eine kleine Delegation unserer Kolpings-
familie einen Ausflug zum Freizeithugl nach Großbüchlberg bei Mit-
terteich. Vor Ort wurde gleich von allen Erwachsenen und Kindern 
die spendierte Freifahrt auf der Sommerrodelbahn genutzt. Von der 
Bahn konnten vor allem die Kinder nicht genug bekommen. In jeder 
neuen Runde wurde versucht, die eigene Zeit für die Abfahrt zu ver-
bessern. Im Anschluss ging es weiter zur Minigolfanlage, wo in zwei 
Teams ermittelt wurde, wer die wenigsten Schläge auf den 18 Bahnen 
benötigte. Eine Gruppe versuchte ihr Glück beim Pit-Pat, einem Bil-
lard-Hindernisparcours. Zum Abschluss gab es noch ein gemütliches 
Beisammensein bei Eis auf der Terrasse der Golferhütt’n. Ein rundum 
gelungener Ausflug bei perfektem Wetter.
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Am Freitag, 26. Mai, drehte sich im Café Miteinand alles rund um das 
wunderschöne Land Italien. Dabei wurden den Gästen vielerlei Kuchen, 
Desserts und Snacks, passend zum Thema serviert. Ob die klassische 
Lasagne, eine schöne italienische kalte Platte, oder auch ein kühler, 
fruchtiger Aperol, es war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Die zahlreichen Gäste freuten sich über die kulinarische Vielfalt und 
das tolle italienische Flair.

CAFÉ MITEINAND – ITALIEN

CAFÉ MITEINAND 
IN 2023
Freitag, 29. September
Herbstfest
...buntes Laub, bunte Früchte...
Wir lassen uns inspirieren von den Farben und der Ernte der 
Jahreszeit und bringen diesmal typische herbstliche Speziali-
täten auf die Speisekarte!

Im Oktober findet kein Café Miteinand Termin statt, aufgrund 
unseres 110-jährigen Jubiläums der Kolpingsfamilie Waldershof

Freitag, 24. November
80er Jahre
Zurück in die 80er Jahre!
Freut euch auf eine Zeitreise in das letzte Jahrzehnt ohne Han-
dy und Internet. Mottoparty mit Essen und Trinken aus diesem 
Jahrzehnt. Am Abend wird unter der Discokugel zu 80er Musik 
abgetanzt! Wir freuen uns auf Neonstirnbänder, Schulterpolster 
und bunte Trainingsanzüge!

Das Café Miteinand befindet sich im Innenhof des Alten Rat-
hauses, Markt 11 und ist normalerweise am letzten Freitag des 
Monats zwischen 15 und 20 Uhr geöffnet.

Unser Team freut sich auch immer über Zuwachs und tatkräftige 
Unterstützung. Liebe Waldershofer Kids und Jugendliche, wenn 
Ihr also Interesse daran habt, meldet Euch bitte bei uns unter 
info@kolping-waldershof.de oder unter 09231 / 72965 oder 
kommt einfach zum nächsten Café Miteinand Termin vorbei.
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Beispielausstattung

VW Taigo MOVE 1,0 l TSI
70 kW (95 PS), Sitzheizung, Einparkhilfe, Notbrem-
sassistent, Spurhalteassistent, Digital Cockpit, 
DAB+, Telefonschnittstelle, Klimaanlage, Regen- 
sensor, LED-Scheinwerfer, …

Fahrzeugpreis: 26.265,00 €
Anzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Monatliche Rate: 207,00 €

Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,5 
l//100 km, innerstädtisch 6,7 l/100 
km, Standtrand 5,1 l/100 km, Land-
straße 4,7 l/100 km, Autobahn 5,9 
l/100 km, CO2-Emission kombiniert 
124 g/km.

Beispielausstattung

VW T-Cross MOVE 1.0 l TSI
70 kW (95 PS), Einparkhilfe, Geschwindigkeitsbe-
grenzer, Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent, 
Spurhalteassistent, DAB+, Klimaanlage, Fernlichtas-
sistent, Regensensor, Berganfahrassistent, …

Fahrzeugpreis: 26.225,00 €
Anzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Monatliche Rate: 198,00 €

Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,7 
l//100 km, innerstädtisch 7,0 l/100 
km, Standtrand 5,5 l/100 km, Land-
straße 5,0 l/100 km, Autobahn 6,0 
l/100 km, CO2-Emission kombiniert 
130 g/km.

VW Neuwagen Leasingangebote

www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Meiningen
Jerusalemer Str. 1 
98617 Meiningen 
Tel. 03693-71450

Schmalkalden
Asbacher Str. 21 
98574 Schmalkalden 
Tel. 03683-79330

ÜBER 
750 FAHRZEUGE

VERFÜGBAR

FINANZIERUNG*

3,99 %  500 € 
CASHBACK*

DIREKT AUF 
IHR KONTO

* Für gekennzeichnete Modelle gültig.

unter 
www.auto-brucker.de

 
AB SOFORT 
BEI UNS IN
MARKTREDWITZ!


